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Montfortfest 2025 –
Herzlichen Dank!

Das Montfortfest 2025 liegt hinter uns –
und viele schöne Begegnungen, fröhliche
Stunden und unvergessliche Momente blei-
ben in Erinnerung. Unser historisches Kin-
der- und Heimatfest hat einmal mehr ge-
zeigt, was Tettnang ausmacht: Zusammen-
halt, gelebte Tradition und das große Enga-
gement vieler Menschen.
Mein herzlicher Dank gilt allen, die zum Ge-
lingen des Festes beigetragen haben. Den
Mitgliedern der Montfortfest-Kommission,
den Kindern, Eltern, Lehrkräften und Be-
gleitpersonen, den Festzuggestalterinnen
und -gestaltern, Vereinen, Musikkapellen,
Fanfarenzügen sowie allen Mitwirkenden
auf und hinter den Kulissen. Ebenso dan-
ke ich den Kirchengemeinden für den öku-
menischen Gottesdienst, dem städtischen
Bauhof, der Freiwilligen Feuerwehr, dem
Deutschen Roten Kreuz, der Polizei, unseren
Sponsoren sowie allen Unternehmen, Be-
hörden und Partnern für ihre Unterstützung.
Ein ganz besonderer Dank gilt den vielen eh-
renamtlichen Helferinnen und Helfern. Erst
mit ihrem Einsatz wird dieses Fest möglich.
Und natürlich danke ich allen Besucherinnen
und Besuchern, die das Montfortfest mit Le-
ben gefüllt haben.
Nach dem Fest ist bekanntlich vor dem
Fest: Wer das Montfortfest aktiv mitgestal-
ten möchte – ob im Kostümfundus, auf der
Festwiese, beim Schmücken oder in der Or-
ganisation – ist jederzeit herzlich willkom-
men. Melden Sie sich gerne bei der Tourist
Information.
Ich freue mich schon heute auf ein Wieder-
sehen beimMontfortfest 2027!

Ihre
Regine Rist, Bürgermeisterin

Anmeldung:
Tourist Info Tettnang | 07542 510-500
tourist-info@tettnang.de | www.tettnang.de/hopfenwanderung

©Stadt Tettnang, Foto: Ernst Fesseler

Mittwoch, 15. Juli, 10 Uhr
mit Stefan Arnegger und den Tettnanger Landfrauen

Von Brauern und Bauern -
Tettnangs Weg zur Hopfenstadt

Führungmit Hopfengartenvesper auf dem Hopfenpfad
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Dein Mitsing Ding und Joy of Voice

Acoustic Affair
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Mehr Informationen: www.spectrum-kultur-in-tettnang.de
und im Innenteil Seite 7

Poetry Slamm
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Schlossinnenhof Open Airs
vom 16. Juli bis 23. Juli
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Schlosshofserenade
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AMTL I CHE
B EK ANNT­
MACHUNGEN

Bitte beachten:
Änderungen der öffentlichen Bekanntmachungen sind vor-
behalten. Die aktuellen und endgültigen öffentlichen Be-
kanntmachungen der Stadt Tettnang sind auf der Home-
page unter www.tettnang.de abrufbar.

Sitzung des Gemeinsamen Ausschusses
der Verwaltungsgemeinschaft
Tettnang-Neukirch

Einladung
zur öffentlichen Sitzung des des Gemeinsamen Ausschusses der
Verwaltungsgemeinschaft Tettnang-Neukirch am Donnerstag,
16.7.2026, 17 Uhr im Sitzungssaal des Rathauses,
Montfortplatz 7, 88069 Tettnang
Tagesordnung öffentlich:
TOP 1
12. Änderung des Flächennutzungsplanes im Bereich „Wohn-
quartier Fl. Nr. 170 und 172/1, Neukirch“
- Aufstellungsbeschluss nach § 2 Abs. 1 BauGB
- Beschlussfassung zur frühzeitigen Beteiligung der Träger öf-
fentlicher Belange nach § 4 Abs. 1 BauGB und der frühzeitigen
Beteiligung der Öffentlichkeit nach § 3 Abs. 1 BauGB

gez. Regine Rist, Bürgermeisterin

STADT­
NACHR I CHTEN
Zweiter Bauabschnitt für Kreisverkehr
Schäferhof-Oberhof startet Anfang Juli

Bau liegt im Zeitplan – Verkehrsführung Richtung
Oberhof wird angepasst
Der Bau des neuen Kreisverkehrs am Knotenpunkt Schäferhof/
Oberhof verläuft nach Plan. Anfang Juli beginnt der zweite Bau-
abschnitt der Baumaßnahme. Damit verlagern sich die Bau-
arbeiten auf den nordöstlichen Bereich des künftigen Kreisver-
kehrs sowie die Ausfahrt Richtung Oberhof. Für den Verkehr von
und nach Oberhof wird wie vorgesehen eine Umleitung über die
bisherige Straße in Richtung Lindau eingerichtet. Die großräu-
mige Umleitung bleibt bestehen.

Im zweiten Bauabschnitt des Kreisverkehrs wird der östliche Teil des
Kreisverkehrs und die Ausfahrt Oberhof gebaut. Für den Verkehr
vom Oberhof und stadteinwärts wird deshalb eine Umleitung ent-
lang der bisherigen Straße eingerichtet. Foto: Stadt Tettnang

Im ersten Bauabschnitt wurden der westliche Teil des Kreis-
verkehrs einschließlich des Mittelrings, der Radweg sowie die
vorgesehenen Grünflächen hergestellt. Zudem wurden die ge-
planten Versickerungsmulden für Regenwasser angelegt. Da-
mit konnten alle für diesen Bauabschnitt vorgesehenen Arbeiten
planmäßig umgesetzt werden.
Verkehrsführung wird angepasst
Im zweiten Bauabschnitt werden nun der östliche Teil des Kreis-
verkehrs und die Ausfahrt Oberhof hergestellt. Für den Verkehr
vom Oberhof stadtauswärts und von Lindau kommend stadtein-
wärts wird deshalb wie vorgesehen eine Umleitung entlang der
bisherigen Straße eingerichtet. Die Arbeiten des zweiten Bauab-
schnitts sollen voraussichtlich bis Ende Juli abgeschlossen wer-
den.
Die bestehenden Verkehrsregelungen bleiben darüber hinaus un-
verändert bestehen: Die Zufahrt in die Innenstadt über die Lin-
dauer Straße ist weiterhin möglich. Stadtauswärts bleibt die Stre-
cke im Baustellenbereich ausschließlich für den öffentlichen Nah-
verkehr und Einsatzfahrzeuge frei befahrbar. Für diese wird die
Einfahrt per Ampel geregelt. Für den übrigen Verkehr gilt weiter-
hin die großräumige Umleitung über die B467 und die Seestraße.
Auch die bestehende Verkehrsführung im Schäferhof bleibt be-
stehen. Die Zu- und Abfahrt erfolgt weiterhin über die Domä-
nenstraße. Die Vollsperrung der Schäferhofstraße im Bereich der
Baustelle bleibt während der gesamten Bauzeit aufrecht. Das
StadTTforum sowie der Lebensmitteldiscounter Aldi sind weiter-
hin über die Domänenstraße erreichbar.
Sicherheit und Leistungsfähigkeit im Fokus
Mit dem neuen Kreisverkehr investiert die Stadt Tettnang in eine
sichere und leistungsfähige Verkehrsinfrastruktur. Ziel des Pro-
jekts ist es, die Verkehrssituation an einem bisherigen Unfall-
schwerpunkt nachhaltig zu verbessern, den Verkehrsfluss zu op-
timieren und die Sicherheit für alle Verkehrsteilnehmenden zu
erhöhen.
„Die Arbeiten liegen dank der guten Zusammenarbeit aller Be-
teiligter im Zeitplan.Wir danken in diesem Zusammenhang auch
den Verkehrsteilnehmerinnen und Verkehrsteilnehmern für ihr
Verständnis. Mit dem zweiten Bauabschnitt erreichen wir einen
weiteren wichtigen Meilenstein auf dem Weg zum neuen Kreis-
verkehr“, sagt Bürgermeisterin Regine Rist.

Factbox
Bauabschnitt 2
• Beginn: Anfang Juli 2026
• Dauer: voraussichtlich bis Ende Juli 2026
• Arbeiten: Bau des nordöstlichen Kreisverkehrsbereichs und
der Ausfahrt Richtung Oberhof

Verkehrsführung
• Zufahrt in die Innenstadt über die Lindauer Straße weiter-
hin möglich
• Stadtauswärts Umleitung über B467 und Seestraße
• Oberhof über eine Umleitung entlang der bisherigen Stra-
ße erreichbar
• Schäferhof weiterhin über die Domänenstraße erreichbar
• Unternehmen, StadTTforum sowie Oberhof und Schäferhof
bleiben erreichbar.
• Sichere Führung für Fuß- und Radverkehr bleibt gewähr-
leistet.

Kunst statt Akten: Kavaliersgebäude
wird zur Pop-up Galerie

Stadt stellt das leerstehende Gebäude bis Oktober
für drei Ausstellungen bereit – Erste Ausstellung des
Montfort-Gymnasiums feierlich eröffnet
Das Kavaliersgebäude in der Schlossstraße hat eine neue Zwi-
schennutzung: Bis Oktober verwandelt sich das ehemalige Ver-

waltungsgebäude in eine Pop-up Galerie. Den Auftakt macht
seit vergangenerWoche eine Ausstellung „EIN.BLICK.KUNST“ des
Montfort-Gymnasiums. Zwei weitere Kunstprojekte regionaler
Künstlerinnen und Künstler folgen im Sommer und Herbst.

Seit das Amt für Finanzen und Liegenschaften ins StadTTforum
umgezogen ist, steht das Kavaliersgebäude leer. Die interne Prü-
fung über die künftige Nutzung läuft – doch bis eine Entschei-
dung fällt, sollen die Räume nicht unbespielt bleiben. Die Stadt
Tettnang stellt das Gebäude bis zur Entscheidung zur weiteren
Nutzung für Kunstausstellungen zur Verfügung und widmet es
damit bis Oktober ganz der Kultur.

Drei Ausstellungen bis in den Herbst
Das Programm startete bereits mit Arbeiten der Kunst-Vorprofil-
klassen des Montfort-Gymnasiums: Überlebensgroße Stabfigu-
ren, ausdrucksstarke Porträts, farbig gestaltete Tierkörper und
vieles mehr sind unter dem Motto „EIN.BLICK.KUNST“ noch bis
zum 5. Juli zu sehen. Die Schülerinnen und Schüler der Stufen 5
bis 7 zeigen eindrucksvoll, wie aus Ideen lebendige Kunst wird.

Die Kunstwerke der Schülerinnen und Schüler des Montfort-Gym-
nasiums fanden bei der Vernissage am Donnerstag, 25. Juni, sehr
großen Anklang.

Ab dem 17. Juli präsentiert die Tettnanger Künstlergruppe stAR-
Tup unter dem Titel „Freiheit ohne Folgen“ Werke von sechs
Kunstschaffenden. Detlef Fellrath, Lydia Günthör, Ulrike Kurz,
Maria Maier, Giulia Topp-Caburet und Hendrik Tuttlies bringen
Emotionen und Gedanken ins Bewusstsein der Besucherinnen
und Besucher. Die Ausstellung läuft bis zum 29. August.
Den Abschluss bildet ab dem 12. September die Ausstellung
„worTTkunst“ der Tettnanger Künstlerin Silke Sautter-Walker im
Dialog mit der Literaturvereinigung signatur e. V. Malerei, Colla-
gen und Objekte treffen auf literarische Texte – Bilder inspirie-
ren zuWorten,Worte inspirieren zu Bildern. Zu sehen ist die Aus-
stellung bis zum 11. Oktober.

Workshop der Jugendkunstschule Bodenseekreis im Sep-
tember
Von Montag, 7. September, bis Donnerstag 10. September, bie-
tet die Jugendkunstschule Bodenseekreis einen Kunst-Sommer-
Workshop für Jugendliche ab 14 Jahren in den Räumlichkeiten
des Kavaliersgebäudes an. Unter dem Motto „Obstschnitze“
wird der Tettnanger Künstler Hubert Kaltenmark die Herstellung
von unterschiedlichen riesengroßen Obstschnitzen aus Pappe
anleiten. Die fertigen Kunstobjekte werden beim Tettnanger
Bähnlesfest ausgestellt. Anmeldung ist unter www.kunstschu-
le-bodensee.de möglich.

Stadt schafft Raum für Kunst
„Es freut mich sehr, dass wir das Kavaliersgebäude in dieser
Übergangszeit der Kunst öffnen können“, sagt Bürgermeisterin
Regine Rist. „Die Stadt stellt die Räume zur Verfügung – das ist
ein klares Zeichen, dass wir Kultur und kreatives Schaffen vor Ort
aktiv unterstützen wollen. Die drei Ausstellungen zeigen, wie
viel künstlerisches Potenzial in Tettnang steckt.“
Die einzelnen Ausstellungen werden von den jeweiligen Künst-
lerinnen und Künstlern organisiert, bei der Bewerbung unter-
stützt das Amt für Kultur & Tourismus. Informationen zu Öff-
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nungszeiten und Veranstaltungen sind über die bekannten Ka-
näle der Ausstellenden und über die Webseite von Spectrum
Kultur unter www.spectrum-kultur-in-tettnang.de erhältlich.

In der Ausstellung entführen überlebensgroße Stabfiguren in fan-
tasievolle Welten. Ausdrucksstarke Porträts und farbig gestaltetete
Tierkörper zeigen, wie aus Ideen lebendige Kunst wird.

Fotos: Stadt Tettnang

Factbox
Übersicht der Ausstellungen im Kavaliersgebäude
„EIN.BLICK.KUNST“
Montfort-Gymnasium Tettnang 26. Juni bis 5. Juli 2026
„Freiheit ohne Folgen“
stARTup –Werke der Tettnanger Künstler Detlef Fellrath, Ly-
dia Günthör, Ulrike Kurz, Maria Maier, Giulia Topp-Caburet,
Hendrik Tuttlies 17. Juli bis 29. August 2026
„worTTkunst“
Silke Sautter-Walker & Literaturvereinigung signatur e. V.

12. September bis 11. Oktober 2026

Fundsachen

Fundsachen können Sie rund um die Uhr online abrufen unter
www.tettnang.de/fundsachen oder ebenso telefonisch beim
Bürgerbüro unter 07542 510-0 erfragen.
Folgende Fundsachen wurden abgegeben und können während
der Öffnungszeiten von den Eigentümern abgeholt werden:
• Schlüssel / Autoschlüssel
• Fahrräder
• Handy
• Schmuck
Es wird darauf hingewiesen, dass das Eigentum an den Fundsa-
chen nach Ablauf von sechs Monaten nach Anzeige des Fundes
beim Fundbüro auf den Finder oder die Gemeinde des Fundor-
tes übergeht. Voraussetzung dafür ist, dass sich der Eigentümer
nicht meldet oder auf seine Eigentumsrechte verzichtet.

STATISTISCHE ZAHLEN
Juni 2026

Aus dem Standesamt
Im Juni wurden 0 Geburten beurkundet.
19 Paare gaben sich vor den Tettnanger Standesbeamtinnen/
Standesbeamten das Ja-Wort.
Im Sterbebuch wurden vier Sterbefälle beurkundet

Aus dem Bürgerbüro
Nach Tettnang zugezogen:
107 Personen, 56männlich, 51weiblich.
Von Tettnang weggezogen:
158 Personen, 75männlich, 83weiblich.
Gewerbeanmeldungen: 18
Gewerbeabmeldungen: 12

AbschlagszahlungWassergebühren ist
Ende Juli wieder fällig

Der nächste Abschlag für Ihre Wasser- und Abwassergebühren
ist am 30. Juli 2026 fällig. Der zu zahlende Betrag findet sich im
unteren Teil der diesjährigenWasser- und Abwasserabrechnung.
Sofern Sie uns kein SEPA-Lastschriftmandat erteilt haben, bit-
ten wir Sie, die Zahlung rechtzeitig zu leisten. So vermeiden Sie
Mahngebühren und Säumniszuschläge.
Tipp:Mit einem SEPA-Last schriftmandat wird der Abschlag be-
quem und fristgerecht vom Konto abgebucht – ganz ohne eige-
nen Aufwand. Das entsprechende Formular finden Sie auf der
städtischen Webseite oder erhalten Sie direkt beim Städtischen
Wasserwerk Tettnang.

Blutspenderehrung:
Mehr Blutspenden und Erstspender
als im vergangenen Jahr

1.210 Blutspenden, 128 Erstspender – Stadt ehrt
langjährige Blutspenderinnen und Blutspender
Anders als in vielen anderen Kommunen ist die Blutspendebe-
reitschaft in Tettnang nach wie vor ungebrochen. Im Vergleich
zur Vorjahresperiode nahmen in Tettnang sowohl die Anzahl der
Blutspenden als auch jene der Erstspender- und -spenderinnen
zu. 24 Blutspendende wurden am Donnerstag, 18. Juni 2026, im
Rahmen einer Feierstunde im Tettnanger Rathaus für ihren en-
gagierten Beitrag für die Gemeinschaft geehrt.
Zwischen April 2025 und Ende März 2026 wurden in Tettnang
1.210 Blutspenden registriert, darunter 128 Erstspenderinnen
und Erstspender. Im gesamten Bodenseekreis lag die Zahl der
Spenden bei 11.740 mit 861 Erstspendern. Mit besonderer Freu-
de wurde festgestellt, dass die Zahl der Erstspenderinnen und
Erstspender in Tettnang im vergangenen Jahr gestiegen ist. Dies
ist umso bemerkenswerter, da die Bereitschaft zur Blutspende
deutschlandweit seit Jahren rückläufig ist.

Rekord liegt bei 175 Mal Blutspenden
Den absoluten Rekord an Blutspenden hält in Tettnang Heinz Fi-
scher, der bereits 175 Mal in seinem Leben mit seinem Einsatz
einen wichtigen Beitrag für die Versorgung von Patientinnen
und Patienten geleistet hat. Auf 150 Mal Blutspenden bringt es
Robert Straub, Konrad Wolf und Manfred Ehrle rundeten ihre
Blutspenden im vergangenen Jahr auf 125 auf. Zum Festakt ein-
geladen waren 41 Tettnangerinnen und Tettnanger, der Einla-
dung gefolgt waren insgesamt 24 Personen.

24 Blutspenderinnen und -spender wurden im Rathaus für ihr En-
gagement geehrt. Foto: Stadt Tettnang

Die Geehrten erhielten aus den Händen von Bürgermeisterin
Regine Rist und Hubertus von Dewitz, Vorstand des DRK Orts-
verbands Tettnang, die Ehrennadel und eine Urkunde des DRK
sowie ein Präsent der Stadt als Zeichen der Anerkennung und
des Dankes. In Ihrer Ansprache würdigte Bürgermeisterin Rist
das außergewöhnliche Engagement der Blutspenderinnen und
Blutspender und sprach ihnen ihren großen Dank sowie ihren
Respekt aus. „Mit Ihrer Bereitschaft, Blut zu spenden, schenken
Sie anderen Menschen etwas, das durch nichts ersetzt werden
kann: die Chance auf Gesundheit, Genesung und oftmals sogar
auf Leben“, betonte sie. Die Blutspende sei ein unverzichtbarer
Beitrag für das Gesundheitswesen und ein eindrucksvolles Bei-
spiel gelebter Solidarität.

Die Blutspenderinnen und
-spender erhielten vom DRK
eine Anstecknadel und eine
Urkunde, von der Stadt gab
es ebenfalls eine Aufmerk-
samkeit.
Foto Medaille: Stadt Tettnang

Wichtige Rolle der Blutspende
Blutspenden sind unverzichtbar in der Medizin. Rund 19 Pro-
zent der Blutkonserven kommen bei der Behandlung von Krebs-
patienten zum Einsatz, darüber hinaus helfen sie Patienten
bei Herzerkrankungen, Magen-/Darmkrankheiten, Unfallopfern,

Terminvereinbarung bei Frau Kuhn: 07542 510-234 oder katharina.kuhn@tettnang.de
Weitere Informationen unter: www.tettnang.de/de/leben/energie/energie-beratung-tipps

Die Stadt Tettnang bietet eine Energieberatung für die Bürgerinnen und Bürger an. Die
Erstberatung kann persönlich oder telefonisch stattfinden und ist für eine Stunde kostenfrei.

Energieberatung im Rathaus

An folgenden Terminen zwischen 13 und 17 Uhr:
Donnerstag, 16.07.2026
Donnerstag, 24.09.2026

Donnerstag, 22.10.2026
Donnerstag, 12.11.2026 Hi
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Menschen mit schweren Verbrennungen oder Menschen, die
eine Organtransplantation benötigen. Da Blutplättchen nur fünf
Tage haltbar sind, ist die kontinuierliche Spendenbereitschaft
entscheidend, um Engpässe zu vermeiden.
Nächster Blutspendetermin in Tettnang
Der nächste Blutspende Termin in Tettnang ist bereits geplant:
Er findet am Montag, 20. Juli 2026, von 14 bis 19:30 Uhr in der
Argentalhalle in Laimnau statt. Eine Terminreservierung ist Vo-
raussetzung unter https://www.blutspende.de/blutspendeter-
mine/.
Vor Ort geehrt wurden:
• für zehnmal Blutspenden: Stefan Fiebig, Marcin Metz
• für 25 Blutspenden: Robin Ebinger, Patricia Gehring,
Gertrud Hellmann-Gmünder, Erik Manning, Olaf Rosenek,
Jürgen Strohmaier, Klaus Wagner
• für 50 Blutspenden: Ramona + Thomas Amann,
Franz Biegger, Renate Blank, Karl Buchmaier
• für 75 Blutspenden: Peter Frombach, Heidi Glatz,
Frank Jonat, Rita Österle
• für 100 Blutspenden: Hans-Jürgen Mosch, Bettina Muth
• für 125 Blutspenden:Manfred Ehrle, Konrad Wolf
• für 150 Blutspenden: Robert Straub
• für 175 Blutspenden: Heinz Fischer

NaTTur-Rallye: Insektenhotels und
Nistkästen in Tettnang entdecken

In Tettnang und den Ortschaften gibt es in den kommendenWo-
chen besondere Schätze zu entdecken: Im Rahmen der „NaTTur-
Rallye“ versteckt die Stadt Tettnang regelmäßig Insektenhotels
und Nistkästen an wechselnden Orten im Stadtgebiet sowie in
den Ortschaften.

Gut versteckt: Dieser Nistkasten ist Teil der NaTTur-Rallye und war-
tet darauf, entdeckt zu werden.

Die Insektenhotels und Nistkästen wurden im Rahmen der städ-
tischen Klimaschutzarbeit gemeinsam mit der Diakonie Pfingst-
weid gefertigt. Sie sollen künftig in privaten Gärten oder auf
Balkonen einen Beitrag zum Schutz von Insekten und heimi-
schen Vogelarten leisten.
Wer den Hinweis erkennt, den Standort findet und als Erste oder
Erster vor Ort ist, darf das jeweilige Insektenhotel oder den Nist-
kasten mit nach Hause nehmen und dort aufstellen. Hinweise zu
den Verstecken veröffentlicht die Stadt Tettnang über ihre So-
cial-Media-Kanäle, beispielsweise in Form eines Bildausschnitts
des jeweiligen Standorts. Ummöglichst vielen Interessierten die
Teilnahme zu ermöglichen, werden die Zeitpunkte der Versteck-
aktionen wöchentlich variiert.

Auf die Suche gehen lohnt sich: Dieses Insektenhotel ist an einem
geheimen Ort in Tettnang versteckt. Fotos: Stadt Tettnang

Alle Bürgerinnen und Bürger sind herzlich eingeladen, an der
Aktion teilzunehmen, die Hinweise auf den Social-Media-Kanä-
len der Stadt Tettnang zu verfolgen und sich auf die Suche zu
machen. Wer ein Insektenhotel oder einen Nistkasten findet,
kann diesen am neuen Standort im Garten oder auf dem Balkon
aufstellen, fotografieren und die Stadt Tettnang gerne in den so-
zialen Medien markieren.

BÜRGER ­
SCHAF TL I CH ES
ENGAGEMENT

Dorfladen & Dorftreff
Hiltensweiler

Dorfladen & Dorftreff Hiltensweiler (D&D) erhält
landesweiten Preis
Beim Wettbewerb „Mehr Orte für Viele“ hat der D&D in Hiltens-
weiler erneut einen Preis, diesmal in Höhe von 2.000 Euro, erhal-
ten. Die ehrenamtlichen D&D-Geschäftsführer Anja Bohner und
Stefan Wortmann nahmen den Preis und die Urkunde der Wüs-
tenrot Stiftung im Rahmen einer feierlichen Preisverleihung am
26. Juni in Erfurt entgegen.

Die Geschäftsführer des Dorfladen &Dorftreff Hiltensweiler Anja
Bohner und Stefan Wortmann nahmen die Auszeichnung in Erfurt
entgegen. Foto: D&D

Insgesamt hatten sich 811 bürgerschaftliche Initiativen aus
Deutschland, Österreich und der Schweiz um die Auszeich-
nung der Wüstenrot Stiftung beworben. Davon alleine 750 aus
Deutschland. Nach mehreren Auswahlrunden und Besuchen der
Jury vor Ort wurden 21 Initiativen ausgewählt und prämiert.
Alle drei Jahre lobt die Wüstenrot Stiftung unter dem Themen-
dach „Land und Leute“ einen Wettbewerb zu einem besonderen
ländlichen Thema aus. Mit „Mehr Orte für Viele“ hat die Wüsten-
rot Stiftung bürgerschaftliche Initiativen ausgezeichnet, die Or-
te für ein Miteinander und Aktivitäten von Menschen schaffen
und betreiben – sogenannte „dritte Orte“ – Orte abseits von Zu-
hause und Arbeit, die Begegnung im Alltag ermöglichen. Die so
vor den Vorhang geholten Projekte sollen Mut machen und zum
Nachmachen anregen, heißt es bei der Wüstenrot Stiftung.
Sehr lesenswert und lehrreich ist die Publikation zum Wettbe-
werb, betonen die D&D-Geschäftsführer. Interessant und in-
spirierend sei nicht nur die Beschreibung der 21 sehr vielfälti-
gen Initiativen. Spannend seien auch die Erläuterung zum Be-
griff „Dritter Ort“ und was diese Orte für das Zusammenleben
bedeuten. Die Publikation kann über den QR-Code herunterge-
laden werden.

Publikation
„Mehr Orte für Viele“
zum Download

Technikcafe in der
Anlaufstelle für
Bürgerengagement

Das Technikcafe bietet Hilfestellungen bei allerlei Themen rund
um elektronische Geräte, also bei allem, was mit Smartphones,
Tablets, PC und Notebooks, dem Internet, dem Netzwerk da-
heim, z. B. WLAN oder aber auch Smart-TV, zu tun hat. Das eh-
renamtliche Team unterstützt alle, die nicht in einer digitalen
Welt groß geworden sind, sondern sich mit vermeintlich Einfa-
chem oder Alltäglichem der digitalen Technologie schwertun.
Dabei geht es um Hilfe zur Selbsthilfe. Im persönlichen Gespräch
werden Verständnisprobleme beseitigt oder das Team unter-
stützt direkt von der Fehlerbehebung bis hin zur Inbetriebnah-
me.
Ausgemusterte Smartphones ohne SIM- und Speicherkarten
können im Rathaus zu den Öffnungszeiten des Bürgerbüros an
der Infothek abgegeben werden. Weitere Informationen zu den
Kriterien gibt es auf der Internetseite des Technikcafes unter
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https://www.tettnang.de/de/leben/miteinander/buerger-
schaftliches-engagement/technikcafe/.
Defekte Hardware, wie z. B. Akku, repariert das Repair-Café je-
den zweiten Mittwoch eines Monats.
Das kostenlose Angebot findet am Samstag, den 11. Juli 2026,
von 10:30 bis 12:30 Uhr in der Anlaufstelle für Bürgerengage-
ment der Stadt Tettnang, Montfortstr. 2, statt. Wer Unterstüt-
zung benötigt, meldet sich bitte per E-Mail an: technikcafe@
tettnang.de
Alternativ können Sie auch telefonisch unter 07542 9899124 an-
rufen. Bitte hinterlassen Sie eine Nachricht und sprechen Sie Ihre
Telefonnummer deutlich, damit wir Sie zurückrufen können. Be-
schreiben Sie kurz das Problem, damit das Team Ihnen einen Ter-
minvorschlag unterbreiten kann.

GEM-EINSAM…
Wege aus der Einsamkeit

Einladung zu gemeinsamer Kaffeezeit
am Sonntag, 19. Juli 2026, um 15 Uhr
In zwangloser und freundlicher Atmosphäre gratis fairen Kaffee
und Knabbereien genießen.

Treffpunkt: Anlaufstelle für Bürgerengagement der Stadt Tett-
nang, Montfortstraße 2, 88069 Tettnang.
Es handelt sich hierbei um ein Angebot des Stadtseniorenrats im
Zusammenwirken mit Kirchengemeinden und sozialen Institu-
tionen in unserer Stadt.

L ANDRATSAMT

Wasserentnahme aus Flüssen, Bächen
und Seen bleibt verboten:
Auch Entnahmenmit Gießkannen und
Eimern sind nun tabu

Das seit Ende Mai geltende Wasserentnahmeverbot für Ober-
flächengewässer wird im Bodenseekreis bis vorerst 31. August
2026 verlängert. Weiterhin verboten ist damit das Abpumpen
aus Fließgewässern wie Bächen, Flüssen und Triebwerkskanälen
sowie aus Weihern und Seen für den Gemeingebrauch sowie zur
Bewässerung landwirtschaftlicher Flächen.

Der Mühlkanal der Brunnisach führte am 25. Juni 2026 kein Tröpf-
chenWasser. Foto: Landratsamt Bodenseekreis

Auch Entnahmenmit Gießkannen und Eimern verboten
Die Niedrigwasserabflüsse belasten die Gewässer bereits seit
Wochen. Hinzu kommen wegen der anhaltenden Hitze hohe
Wassertemperaturen und niedrige Sauerstoffgehalte, was die
Situation für Wasserlebewesen zusätzlich verschlechtert. Das
Verbot wird deshalb auf das Schöpfen mit Handgefäßen wie
Gießkannen und Eimern ausgeweitet. Vom Verbot weiterhin
ausgenommen sind Entnahmen aus dem Bodensee und dem
Grundwasser im genehmigten Umfang sowie für das Tränken
von Vieh.
In den Gewässern des Bodenseekreises treten derzeit extrem
niedrige Wasserstände auf. Die Niedrigwasserlage kann sich
durch vorhergesagte Gewitter zwar kurzfristig und punktuell
entspannen, für eine nachhaltige Erholung der Pegel wären je-
doch über einen längeren Zeitraum flächendeckende und ergie-
bige Niederschläge nötig. Die aktuellenWetterprognosen lassen
dies nicht erwarten.
Die Vorhersagen des Deutschen Wetterdienstes (DWD) deuten
vielmehr auf einen trockenen Beginn des Monats Juli hin. Das
Landratsamt geht deshalb aktuell davon aus, dass die Niedrig-
wassersituation in den oberirdischen Gewässern im Kreisgebiet
anhalten oder sich weiter verschärfen wird.
Das Austrocknen eines Gewässers bedeutet den Verlust aller
dort beheimateten Wasserlebewesen. Wer das Verbot in dieser
kritischen Situation ignoriert, muss deshalb mit einem empfind-
lichen Bußgeld von bis zu 10.000 Euro rechnen.
Ausnahmen bleiben in Einzelfällen möglich
Sollten sich die Wasserstände nachhaltig verbessern, kann die
Allgemeinverfügung gegebenenfalls vorzeitig aufgehoben wer-
den. Ansonsten besteht die Möglichkeit, bei der unterenWasser-
behörde Ausnahmen vom Entnahmeverbot zu beantragen. Dies
war in den vergangenen Wochen an einzelnen Gewässern, ins-
besondere an der Argen, zeitweise aufgrund punktueller Nieder-
schläge und eines ausreichenden Wasserdargebots möglich.
Bei Niedrigwasser auch auf Wassersport verzichten
Auch der Wassersport auf Gewässern wie der Schussen belas-
tet bei Niedrigwasser die Natur. Deshalb hat das Amt für Was-
ser- und Bodenschutz mit Kanu-Verleihern der Region verein-
bart, bei Wassermangel keine Touren anzubieten. Bei wenig
Strömung und Materialschäden durch viele Grundberührungen
hält sich der Spaß ohnehin in Grenzen. Die Wasserbehörde bittet
auch alle privaten Paddlerinnen und Paddler, auf geeignete Ge-
wässer auszuweichen.
Die verlängerte Allgemeinverfügung ist online unter https://
www.bodenseekreis.de/politik-verwaltung/bekanntmachun-
gen/ zu finden. Sie ist mit dem Landkreis Ravensburg abge-
stimmt.

Brandgefahr: Bodenseekreis sperrt
Grill- und Feuerstellen imWald

Wegen der anhaltenden Trockenheit und Hitze sind im Boden-
seekreis alle Grill- und Feuerstellen in den Wäldern im Land-
kreis gesperrt. Die Allgemeinverfügung des Landratsamts gilt
ab 26. Juni bis zunächst 31. Juli 2026. Offene Feuer und wildes
Grillen sind im Wald und bis 100 Meter Abstand zum Waldrand
ohnehin gesetzlich untersagt. Zwischen März und Oktober gilt
zudem ein generelles Rauchverbot im Wald. Die Behörden wer-
den in nächster Zeit verstärkt Kontrollen durchführen. Ein Ver-
stoß gegen das Feuer-Verbot kann ein empfindliches Bußgeld
zur Folge haben.
Das Forstamt des Bodenseekreises wirbt bei allen Waldbesu-
chenden um Einsicht und Mithilfe, um Waldbrände zu vermei-
den. Die aktuellen klimatischen Bedingungen sind bereits sehr
belastend für die meisten Tiere und Pflanzen im Wald. Neben
der Gefahr für Leib und Leben würde ein Brand das betroffene
Gebiet über Jahre hinaus schädigen.
Die Allgemeinverfügung des Landratsamts wurde am 25. Juni
2026 auf der Internetseite formell bekanntgemacht. Der voll-

ständigeWortlaut kann dort nachgelesen werden: www.boden-
seekreis.de/politik-verwaltung/bekanntmachungen/

Verwöhn- undWohlfühltage
für pflegende Angehörige:
Noch freie Plätze für Juli-Angebote

Pflegende Angehörige im Bodenseekreis können im Juli noch an
zwei kostenfreien Ausflugsangeboten im Rahmen der Verwöhn-
und Wohlfühltage teilnehmen. Freie Plätze gibt es aktuell noch
für die Schifffahrt mit der Weißen Flotte von Friedrichshafen
nach Kressbronn am Dienstag, 14. Juli sowie für die Führung
durch das Deutsche Hutmuseum in Lindenberg am Donnerstag,
16. Juli. Die Anmeldung ist online unter www.bodenseekreis.de/
verwoehntag möglich.

Mit den Verwöhn- und Wohlfühltagen möchten das Landratsamt
Bodenseekreis und seine Kooperationspartner pflegenden Angehö-
rigen eine kleine Auszeit vom oft anspruchsvollen Pflegealltag er-
möglichen. Foto: Landratsamt Bodenseekreis
Mit den Verwöhn- und Wohlfühltagen möchten das Landrats-
amt Bodenseekreis und seine Kooperationspartner pflegenden
Angehörigen eine kleine Auszeit vom oft anspruchsvollen Pfle-
gealltag ermöglichen. Gleichzeitig bieten die Veranstaltungen
Gelegenheit, mit anderen Betroffenen sowie Fachkräften ins Ge-
spräch zu kommen.
Von Juli bis Oktober stehen zahlreiche Ausflugsangebote zur
Auswahl. Das Programm reicht von Wanderungen, Schifffahr-
ten und Museumsbesuchen bis zu gemeinschaftlichen Angebo-
ten wie einem Kegelabend oder einem Backevent. Neu im Pro-
gramm sind unter anderem der Besuch der Langenargener Fest-
spiele, Ausflüge zum Affenberg Salem, ins Hutmuseum nach
Lindenberg sowie zur Hundertwasser-Ausstellung in Lindau.
Auch eine Schlosskirchenbesichtigung mit Weinprobe in Fried-
richshafen und der Besuch der Ausstellung „Bodenseeradhau-
ben“ in Hagnau gehören dazu.
Hintergrund der Aktion ist die große Bedeutung der häusli-
chen Pflege: Ein Großteil der pflegebedürftigen Menschen in
Deutschland wird zu Hause versorgt, häufig durch Angehörige.
Diese übernehmen damit eine wichtige Aufgabe, die im Alltag
oft wenig sichtbar ist.
Alle Informationen zu den einzelnen Programmen sowie die An-
meldung gibt es online unter www.bodenseekreis.de/verwo-
ehntag. Bei Fragen hilft Wiltrud Bolien von der Sozialplanung
des Bodenseekreises unter sozialplanung@bodenseekreis.de
oder Tel. 07541 204-5640 weiter.

Online-Vortrag am 16. Juli: Gesund
durch die Sommerhitze – auch im Alter

Wie man sich an heißen Tagen zu Hause, unterwegs und im Al-
ter gut schützen kann, erklärt ein kostenloser Online-Vortrag
am Donnerstag, 16. Juli 2026, um 17 Uhr. Lea Beck vom Gesund-
heitsamt des Bodenseekreises gibt praktische und alltagsnahe
Empfehlungen zum Umgang mit Hitze. Eingeladen sind alle in-
teressierten Menschen. Die Anmeldung ist unter www.boden-
seekreis.de/aelterwerden möglich. Der Link zum Online-Vortrag
wird anschließend per E-Mail verschickt.
Hitzewellen werden durch den Klimawandel häufiger und kön-
nen den Körper stark belasten. Besonders ältere und pflegebe-
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dürftige Menschen sind gefährdet, weil sie sich oft nicht mehr
so gut an hohe Temperaturen anpassen können. Auch Vor-
erkrankungen, Medikamente oder ein geringeres Durstgefühl
können dazu beitragen, dass Hitze schneller zum Gesundheits-
risiko wird.
Im Vortrag geht es um einfache und praktische Schutzmaßnah-
men: Was hilft zu Hause? Worauf sollte man unterwegs achten?
Und wie können ältere oder pflegebedürftige Menschen an hei-
ßen Tagen gut unterstützt werden? Dabei zeigt Lea Beck, dass
oft schon kleine Veränderungen im Alltag helfen können, die
Sommerzeit sicherer und angenehmer zu erleben.
Die Veranstaltung findet im Rahmen einer digitalen Vortrags-
reihe des Netzwerkes „Älter werden im Bodenseekreis“ statt.
Das Netzwerk ist ein Zusammenschluss von rund 300 Akteuren
in diesem Bereich, insbesondere Altenhilfeeinrichtungen, Fach-
kräften sowie ehrenamtlich engagierten Bürgerinnen und Bür-
gern. Ansprechpartnerin im Landratsamt Bodenseekreis ist Wil-
trud Bolien unter Tel. 07541 204-5640 oder wiltrud.bolien@bo-
denseekreis.de

Auch im Urlaub Rücksicht auf Wildtiere
nehmen

Der Bodenseekreis ist eine beliebte Urlaubsregion und zugleich
Lebensraum vieler heimischer Wildtiere. Gerade in der Sommer-
und Ferienzeit bittet das Forstamt des Bodenseekreises deshalb
Bürgerinnen und Bürger sowie Urlaubsgäste, bei Ausflügen in
Wald, Feld und Flur besondere Rücksicht auf die Tiere zu neh-
men.
Viele Wildtiere ziehen derzeit noch ihren Nachwuchs auf oder
sind auf ruhige Rückzugsorte angewiesen. Dazu gehören unter
anderem Rehe, Feldhasen, Füchse und viele Vogelarten. Schon
das Verlassen ausgewiesener Wege, freilaufende Hunde oder
unnötiger Lärm können dazu führen, dass Tiere aufgeschreckt
werden und flüchten. Besonders Jungtiere und bodenbrütende
Vögel sind dadurch gefährdet.
Die sommerliche Hitze belastet Wildtiere zusätzlich. Sie suchen
schattige und ruhige Plätze auf und vermeiden unnötige Bewe-
gungen, um Energie und Wasser zu sparen. Jede Störung kostet
Kraft und erhöht den Wasserbedarf. Gerade in heißen und tro-
ckenen Phasen kann das junge oder geschwächte Tiere beson-
ders beeinträchtigen.
Das Forstamt bittet deshalb alle, die in der Natur unterwegs
sind, auf ausgewiesenen Wegen zu bleiben, Rückzugsbereiche
zu respektieren und Hunde anzuleinen. Wichtig ist außerdem,
keine Abfälle in der Natur zurückzulassen, da Essensreste und
Müll Wildtiere anlocken, Krankheiten übertragen oder für Tiere
gefährlich werden können.
Wer sich rücksichtsvoll verhält, trägt dazu bei, dass Menschen
die Natur genießen können und Wildtiere zugleich den Schutz
und die Ruhe finden, die sie brauchen.

Familientreff
im Bodenseekreis

Workshop im Familientreff Überlingen am 4. Juli:
„Wie lernt mein Kind Stopp/Nein sagen?“
Wie können Kinder lernen, eigene Grenzen wahrzunehmen und
klar zu benennen? Darum geht es bei einem kostenfreien Work-
shop für Kinder und Eltern am Samstag, 4. Juli 2026, im Fami-
lientreff Kunkelhaus in Überlingen. Unter dem Titel „Wie lernt
mein Kind Stopp/Nein sagen?“ erhalten Familien praktische
Übungen und alltagstaugliche Tipps, mit denen Kinder lernen
können, freundlich, mutig und respektvoll für sich einzustehen.

Ort und Zeit
Der Workshop findet im Familienzentrum, Krummebergstraße
20 in Überlingen, statt. Für Kinder von eineinhalb bis vierein-
halb Jahren beginnt er um 14:30 Uhr und endet um 15:30 Uhr.

Für Kinder von viereinhalb bis acht Jahren gibt es einen zweiten
Termin von 16 bis 17 Uhr.
Schon beim Spielen, Toben oder im Umgang mit anderen Kin-
dern zeigt sich, wie wichtig klare Grenzen sind. Kinder sollen ler-
nen, „Nein“ oder „Stopp“ zu sagen, ohne Angst zu haben, andere
zu verletzen. Gleichzeitig geht es darum, die Grenzen anderer zu
erkennen und zu respektieren. Eltern erfahren imWorkshop, wie
sie ihre Kinder dabei gut begleiten können.
Die Teilnehmenden lernen altersgerechte Übungen und Spiele
kennen, die sich auch im Familienalltag anwenden lassen. Zu-
dem geht es darum, wie Erwachsene unterstützend reagieren
können, wenn Kinder ihre Grenzen äußern oder sich in einer Si-
tuation unsicher fühlen. Geleitet wird der Workshop von Ruben
Seitz, Sonder- und Erlebnispädagoge.

Anmeldung
Die Anmeldung mit Angabe von Titel und Datum der Veranstal-
tung, Alter und Anzahl der Kinder ist bis spätestens Donnerstag,
2. Juli 2026, um 12 Uhr unter Angabe von unter veranstaltun-
gen@familientreff-kunkelhaus.de erforderlich. Die Teilnehmer-
zahl ist begrenzt. Weitere Informationen gibt es bei Treffleiterin
Martina Fahlbusch-Nährig unter Tel. 07551 1795.
Die 21 Familientreffs im Bodenseekreis veranstalten jährlich
mehr als 100 Vorträge zu familienrelevanten Themen. Alle Infor-
mationen, weitere Vorträge und Online-Angebote für Eltern, Fa-
milien und Erziehende gibt es unter www.bodenseekreis.de/so-
ziales-gesundheit/familie-kinder/familientreffs/

FAM I L I E ,
K I NDER /
J UGEND,
S EN IOR EN

Schulnachrichten

Realschule
Tettnang

3. Schachmeisterschaft der Realschule Tettnang
Am Samstag, 11. Juli, findet in der Realschule Tettnang ab 10
Uhr zum dritten Mal eine Schul-Schachmeisterschaft statt.
Gespielt werden fünf Runden mit 15 Minuten Bedenkzeit für je-
den Spieler/ jede Spielerin pro Partie.

2025 gewann Gregor Rauscher (links) die Schachmeisterschaft
gegen Martin Vesenjak (rechts). Foto: Schachklub Tettnang

Teilnahmeberechtigt sind alle Schülerinnen und Schüler der
Realschule Tettnang. Die Teilnahme ist kostenlos, jedoch sollten
die Teilnehmenden über ein Grundwissen im Schach verfügen
(wie ziehen die Figuren). Die Siegerehrung (mit Pokalen und Ur-
kunden) findet um ca. 13 Uhr statt.

Sieger 2025 waren Gregor Rauscher, Zweiter (punktgleich) Mar-
tin Vesenjak.
Aus organisatorischen Gründen ist eine Anmeldung per E-Mail
unter tilo.balzer@t-online.de erwünscht, da Spielmaterial nur
für 30 Teilnehmende verfügbar ist. Das Turnier beginnt um 10
Uhr, Anwesenheitspflicht der Teilnehmenden ist ab 9:30 Uhr.

TOUR I S T­
I N FORMAT ION
TE T TNANG

Jetzt anmelden: Hopfenwanderungmit
Vesper und Bierprobe!

Am Mittwoch, 15. Juli, geht es um 10 Uhr auf Entdeckungstour:
Bei der Führung „Von Brauern und Bauern – Tettnangs Weg zur
Hopfenstadt“ erwarten die Teilnehmenden spannende Einblicke
in die Welt des Tettnanger Aromahopfens – mit Hopfenexperte
Stefan Arnegger.

Foto: Ernst Fesseler

Freuen Sie sich auf eine Wanderung zum Hopfengut No20, ein
zünftiges Hopfengartenvesper der Tettnanger Landfrauen und
heimische Bier-Kostproben mit traumhaftem Blick auf Alpen
und Bodensee. Der Preis beträgt 27 Euro pro Person (Kinder bis
15 Jahre: 24 Euro, bis vier Jahre frei).
Jetzt Plätze sichern: Tourist Information Tettnang, Tel. 07542 510
500, tourist-info@tettnang.de oder unter www.tettnang.de/
hopfenwanderung.

Platzkonzert mit der
Musikkapelle Tannau am 8. Juli
auf dem Tettnanger Bärenplatz

Am Mittwoch, 8. Juli, spielt um 19 Uhr die Musikkapelle Tannau
e. V. auf dem Bärenplatz. Die rund 40 Musiker dirigiert Hans-Pe-
ter Fuchs. Das musikalische Repertoire der Kapelle ist dabei so
vielseitig wie ihre Mitglieder selbst. Von traditioneller Blasmusik
über konzertanteWerke bis hin zumodernen Arrangements und
aktuellen Hits bietet die Kapelle ein abwechslungsreiches Pro-
gramm für Jung und Alt.

Foto: Robert Egger

Die Musikkapelle Tannau blickt auf eine lange und stolze Tradi-
tion zurück: Seit ihrer Gründung im Jahr 1848 bereichert sie das
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kulturelle Leben in Tannau und der Region mit Musik und Lei-
denschaft. Dabei steht bei der Musikkapelle Tannau vor allem
auch die Gemeinschaft im Mittelpunkt. Kameradschaft, Zusam-
menhalt und die Freude am gemeinsamen Musizieren prägen
das Vereinsleben seit Generationen.
Die Platzkonzertbesucher genießen bei dem City-Wirt kühle
Getränke und kleine Speisen. Plätze können unter 07542 53711
(Café Bar City) reserviert werden. Auf dem Areal der Krone und
Torstuben bewirtet der Fanfarenzug Montfort e. V. mit Wurst
und Steak im Wecken. Das Konzert findet nur bei guter Witte-
rung statt. Der Eintritt ist frei.
Weitere Informationen unter www.tettnang.de/platzkonzerte
und bei der Tourist Information, Montfortplatz 2, 88069 Tett-
nang, Tel. 07542 510 500, tourist-info@tettnang.de.

Neues Schloss Tettnang:
Hygiene & Erotik im Barock

Themenführung am Sonntag, 12. Juli, 15:30 Uhr
Liebe und Erotik spielten bei Eheschließungen in vergangenen
Jahrhunderten oft nur eine untergeordnete Rolle. Stattdessen
standen Vermögen, Einfluss und die Sicherung des Fortbestands
der Familie im Mittelpunkt – auch bei den Grafen von Tettnang.
Dennoch belegen zeitgenössische Quellen, dass die Liebe durch-
aus ihren Platz hatte.

Foto: Stadt Tettnang

Die Themenführung vermittelt spannende Einblicke in den ba-
rocken Alltag: Als regelmäßiges Waschen als gesundheitsschäd-
lich galt, sollten Parfüms unangenehme Gerüche überdecken
und sogar Ungeziefer fernhalten. Eine unterhaltsame Reise in
die Welt von Hygiene, Körperpflege und Sinnlichkeit im Barock.
Nur für Erwachsene.
Die Kosten belaufen sich auf 10 Euro pro Person, ermäßigt 5
Euro. Treffpunkt ist an derMuseumskasse, 1. OG, Südflügel, Neu-
es Schloss, Montfortplatz 1, Tettnang. Eine Anmeldung ist nicht
erforderlich.

KUNST UND
KULTUR

Spectrum – Kultur
in Tettnang
www.spectrum-kultur-in-tettnang.de

Open-Air-Mitsing-Konzert:
„Dein Mitsing Ding“
& „Joy of Voice“

Donnerstag, 16. Juli 2026,
19:30 Uhr,
Innenhof,
Neues Schloss Tettnang Foto: Andrea Dientenberger

Veranstaltung findet nur bei gutem Wetter statt! (Karten
vom 14. Mai behalten ihre Gültigkeit)

„Dein Mitsing Ding“ lädt zu einem Open-Air-Mitsingabend ein.
Ob Klassiker, Pop-Hits oder Evergreens: gemeinsam mit der
Band singen sie die größten Hits – laut, leise, schräg oder wun-
derschön. Hauptsache mit Herz! Die Liedtexte werden für das
Publikum projiziert – und plötzlich wird aus vielen einzelnen
Stimmen der größte Chor der Region – das Publikum!
Eröffnet wird der Abend durch das Show-Ensemble „Joy of Voi-
ce“ aus Memmingen. Die Gruppe steht für mitreißende Büh-
nenmomente, musikalische Leidenschaft und echte Emotion.
Sie vereint Gesang, Performance und kreative Inszenierung zu
einem besonderen Erlebnis, das das Publikum vom ersten Mo-
ment an in seinen Bann zieht.
Mit gefühlvollen Balladen bis hin zu kraftvollen Show-Nummern
sorgt „Joy of Voice“ für einen weiteren Höhepunkt des Abends.
Eintritt: 14 €, ermäßigt 7 €
Abendkasse: 16 €, ermäßigt 8 €

„Pop-up-Kultur-Nutzung“
stARTup: Sechs Tettnanger
Künstler*innen
zeigen, was erlaubt ist

Vernissage: Freitag, 17. Juli 2026, 19 Uhr
Ausstellung bis 29. August 2026
Kavaliersgebäude, Schlossstraße 2, Tettnang
Sechs Künstlerinnen und Künstler aus Tettnang zeigen, was er-
laubt ist.
Unter dem Titel „Freiheit ohne Folgen“ bringen sie Emotionen
und Gedanken ins Bewusstsein der Betrachterinnen und Be-
trachter. Im Augenblick des Erkennens – und in den nachfolgen-
den Erinnerungen – setzen sich die Gäste mit ihren eigenen Ein-
drücken und denen der Kunstschaffenden auseinander.
2017 haben sich Künstlerinnen und Künstler aus dem Raum Tett-
nang zur Gruppe stARTup zusammengeschlossen. Der Grün-
dungsgedanke – jeder ist frei in seinem Kunstschaffen, aber ge-
meinsam wollen wir präsentieren, um alle an unseren Welten
teilhaben zu lassen – ist aktueller denn je.
Teilnehmende Künstlerinnen und Künstler: Detlef Fellrath, Lydia
Günthör, Ulrike Kurz, Maria Maier, Giulia Topp-Caburet, Hendrik
Tuttlies
Öffnungszeiten: Dienstag 11 bis 16 Uhr, Freitag 11 bis 16 Uhr,
Samstag 10 bis 15 Uhr

Open Air
Poetry Slam
Sommerlicher
Dichter-Wettstreit

Dienstag, 21. Juli, 19:30 Uhr
Neues Schloss Tettnang, Innenhof
Schlechtwetter-Variante:
Neues Schloss, Rittersaal ©Tobias Heyel

Vorverkauf hat begonnen!
Mal heiter, mal komisch, mal tragisch, mal melancholisch oder
philosophisch hallen die Texte beim Poetry Slam in den histori-
schen Gemäuern des Neuen Schlosses wider. Das Besondere an
diesem Abend? Neben der einzigartigen Location laden junge
Slam-Poeten Jung bis Alt ein, sich von deren Performance und
selbst kreierten Texten zu überzeugen. Das Publikum ist zum
Mitmachen aufgerufen, stimmt es doch mit seinem Applaus
über die einzelnen Darbietungen ab und kürt den Sieger oder die
Siegerin des Abends.
Moderiert wird der Abend von Marvin Suckut, seines Zeichens
selbst Slam-Poet und bestens in der Szene vernetzt.
Lassen Sie sich mitreißen und begeistern von der Vielfalt der
Auftritte.
Vorverkauf: 15 €, ermäßigt 7,50 €
Abendkasse: 17 €, ermäßigt 8,50 €

Open Air
Traditionelle Schlosshofserenade
„Von Zauberern,
Elfen und Hexen“

Mittwoch, 22. Juli 2026, 20:30 Uhr
Neues Schloss Tettnang, Innenhof
Schlechtwetter-Variante:
Halle Obereisenbach ©Herbert Neidhardt

Weitere Karten stehen zur Verfügung!
Es liegt ein Zauber über der Welt. Zumindest an diesem Abend
im Schlosshof in Tettnang. Wenn Feen flüstern, Gespenster und
Hexen tanzen, der Tod zum Geiger wird und all die anderen Be-
wohner der Nacht sich ein Stelldichein geben, ist es Zeit für die
Schlosshofserenade des Sinfonieorchesters Friedrichsha-
fen. Unter freiem Himmel entfaltet sich ein musikalisches Zau-
berreich: Mendelssohns Elfen aus dem Sommernachtstraum
umgarnen uns, während Mussorgsky auf dem kahlen Berge die
Geister losschickt. Mozart verzaubert mit der Zauberflöte, Offen-
bach lässt die Rheinnixen schmunzeln, Saint-Saens bittet zum
makabren Tanz und Gounod führt uns schnurstracks in Mephis-
tos Reich. Ein Abend zwischen Gänsehaut und Augenzwinkern –
mystisch, mitreißend und garantiert nicht ganz von dieser Welt.
Werke vonMozart, Mendelssohn, Mussorgsky, Saint-Saens, Gou-
nod u. a.
Solistin: Jelena Nerdinger, Violine
Sinfonieorchester Friedrichshafen e. V.
Dirigent: MD Joachim Trost
Vorverkauf: 22 €, ermäßigt 11 €
Abendkasse: 24 €, ermäßigt 12 €

Open Air
Acoustic Affair

Donnerstag, 23. Juli 2026, 19:30 Uhr
Neues Schloss Tettnang, Innenhof
Findet nur bei gutemWetter statt! ©Acoustic Affair
Acoustic Affair heißt das schicke Quartett rund um die vier Voll-
blutmusiker Caroline Müller, Martin Wiedergrün, WolfgangMül-
ler und Thomas Riether aus der Bodensee-Region. Die Auswahl
ihrer Songs orientiert sich an großen Kompositionen der Pop-
und Soulmusik, oft mit Blues und Jazz gewürzt. In dieser speziel-
len Besetzung erhalten die Lieder einen ganz besonderen Klang.
Mitsingen und Mitwippen, Zuhören oder Tanzen – für fast je-
den ist etwas dabei. Dabei arbeitet die Band dasWesentliche der
Songs heraus, nimmt sich aber auch die Freiheit, Dinge neu zu
interpretieren. Neben der Seele, dem Kern der Kompositionen
bleibt bei Acoustic Affair immer viel Platz für Improvisationen
und spontane Überraschungsmomente.
Vorverkauf: 20 €, ermäßigt 10 €
Abendkasse: 22 €, ermäßigt 11 €

Open Air
Schlosshof-Serenade
der Stadtkapelle

Samstag, 25. Juli 2026,
20 Uhr, Einlass 19 Uhr
Neues Schloss Tettnang, Innenhof ©Stadtkapelle Tettnang
Vor historischer Kulisse präsentiert das Orchester ein abwechs-
lungsreiches und unterhaltsames Konzertprogramm, das ganz
im Zeichen der Sommermusik steht.
Bei schlechter Witterung wird das Konzert auf Sonntag, 26.
Juli um 19 Uhr (Einlass 18 Uhr) verlegt (Informationen hierzu
kurzfristig über die bekannten Kanäle).
Die Stadtkapelle Tettnang freut sich auf zahlreiche Besucherin-
nen und Besucher und einen unvergesslichen Sommerabend
voller Musik im Herzen der Montfortstadt.
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Der Eintritt ist frei – eine freiwillige Spende am Konzertabend
ist möglich. Die Serenade wird mit Snacks und Getränke bewir-
tet.
Eine Kooperation mit der Stadtkapelle Tettnang.

Kammermusik in Tettnangs Kirchen
Trio Toccata
Konzert für zwei
Trompeten und Orgel

Freitag, 31. Juli 2026, 19:30 Uhr
St. Gallus Kirche Tettnang ©Patrick Brugger
Daniel Bucher & Florian Keller, Trompeten
Patrick Brugger, Orgel
Es erklingt ein abgestimmtes Konzertprogramm, das den Bogen
von festlich barocker Musik (Vivaldi – Doppelkonzert für zwei
Corni da Caccia) bis in die Romantik (Grieg – Peer Gynt-Suite und
Verdi – Triumphmarsch) spannt.
Als ein perfekt eingespieltes Ensemble mit einem abwechs-
lungsreichen Konzertprogramm, Virtuosität und einer klangli-
chen Vielfalt zeichnen sich die Konzerte des Trios auf besondere
Art und Weise aus. In eigenen Arrangements zeigen sie die gan-
ze Vielfalt der Trompetenfamilie von der Piccolotrompete, über
B- und C-Trompeten bis hin zu den seltenen Corni da Cacchia.
Die drei Musiker studierten an der Musikhochschule in Stuttgart
und spielen als Solisten seit über 10 Jahren erfolgreich im In-
und Ausland in dieser Besetzung.
Eine Kooperationmit dem Förderverein Kirchenmusik St. Gallus e. V.
Eintritt frei! Spenden erbeten

Sunsetkonzert
TomMayer

Donnerstag, 6. August 2026,
19:30 Uhr
Neues Schloss Tettnang, Südterrasse ©Ann Bauer
In entspannter Atmosphäre Musik genießen: Die Südterrasse des
Neuen Schloss Tettnang verwandelt sich wieder in eine stim-
mungsvolle Open-Air-Bühne für ein Sunset-Konzert mit Pianist
TomMayer.
Vor der eindrucksvollen Kulisse des barocken Schlosses dürfen
sich die Besucherinnen und Besucher auf ein abwechslungsrei-
ches Programm freuen. Gäste sind eingeladen, Picknickdecken
oder Campingstühle mitzubringen, um das Konzert entspannt
genießen zu können. Für das leibliche Wohl wird gesorgt, der
Eintritt ist frei.
Alle Musik- und Kulturliebhaber sind herzlich eingeladen, diesen
besonderen Abend in einzigartiger Atmosphäre zu erleben.
Eintritt frei!
Eine Kooperationmit dem Citymarketingsverein Tettnang erleben e. V.

Bürgerbus BerTTl
Der Bürgerbus BerTTl bietet seine Dienste an und fährt Sie zu
ausgewählten Spectrum-Veranstaltungen und wieder nach
Hause. Die Veranstaltungen, bei denen der BerTTl fährt, sind mit
dem Logo versehen.
Telefonische Anmeldung und Tarife erfahren Sie von Montag bis
Donnerstag 17 bis 18 Uhr unter 07542 510 520.
Bitte beachten! Buchungen für den BerTTl können nur bis einen
Tag vor der jeweiligen Veranstaltung angenommenwerden.

Alle Informationen zu den Einzelveranstaltungen finden Sie
auf www.spectrum-kultur-in-tettnang.de

Vorverkauf
Amt für Kultur & Tourismus, Tourist Information Tettnang: Mont-
fortplatz 2, 88069 Tettnang, Telefon +49 7542 510500, tourist-
info@tettnang.de
Reservix: bundesweit an allen Reservix-Vorverkaufsstellen und
unter www.reservix.de
Schüler, Studenten und Schwerbehinderte erhalten bei Vor-
lage eines Nachweises 50% Ermäßigung.
Nicht abgeholte, reservierte Karten gehen nach sieben Tagen zu-
rück in den Verkauf.
Keine Rücknahme gekaufter Karten.

Stadtbücherei
www.stadtbuecherei-tettnang.de

Guck mal! – Bilderbuchtreff
„Steine, Steine, Steine“

Mittwoch, 15. Juli, 15 Uhr /
Anmeldung ab Dienstag, 7. Juli

(Buchcover: Lisa Gastager und Monika Suska:
Steine, Steine, Steine© 2025, Magellan, Bamberg)

Nach der Geschichte von Lisa Gastager und Monika Suska
Lotta, das Ottermädchen, liebt es zusammen mit ihrem Freund
Konstatin, Steine zu sammeln. Große Steine, kleine Steine, Stei-
ne, die glitzern – einfach alle. Am liebsten spielen sie dann mit
ihren Schätzen: Bauen Türme oder legen hübsche Muster. Doch
eines Tages geht ihr Lieblingsstein, der aussieht wie ein Herz,
verloren. Ob sie ihn wohl wiederfindet?
Für Kinder ab vier Jahren / Dauer: ca. 60 Min. / Bitte mitbringen:
Schere, Stifte und Klebestift

KiTT – Kleinkunst
www.kitt-tettnang.de

KLEINKUNST

Helga Becker als d´Frau Nägele
Fahndung läuft!
Schwäbische Mundart

Samstag, 11. Juli 2026,
live im KiTT um 20 Uhr,
Getränke und Snacks
ab Saalöffnung 19 Uhr ©Richard Becker
Helga Becker, alias Frau Nägele, hat jahrzehntelange kriminolo-
gische Erfahrung – hart erarbeitet mit dem Thriller in der Hand
oder in langen Kriminächten vor dem Fernseher. Diese über-
trägt die Schlabbergosch mühelos auf ihren schwäbischen All-
tag. Sie horcht an verschlossenen Türen, verwickelt die Nachbar-
schaft ins Gespräch und kombiniert messerscharf. Niemand ist
vor den Ermittlungstaktiken der schwäbischen Miss Marple si-

cher. Nur „rommlommla“ und konsumieren gibt es nicht. Bei ihr
wird g’schafft! Witzig, geschwätzig, schlagfertig, musikalisch,
einfach kriminell gut!
Preis VVK 20 €, AK 22,50 € Sponsor

Gruppe Namenlos
Heid so moing so
Musikkabarett

Samstag, 19. September 2026
live im KiTT
um 20 Uhr ©Kathrin Koller
Die Musikgruppe Namenlos sind vier Gaudimädels und zwei
Gaudiburschen aus Schwaben, mit urbayerischen Wurzeln und
sie handeln getreu dem Motto: „Nimm das Leben nicht so ernst,
du kommst da sowieso nicht lebend raus.“ Man spürt, wenn je-
mand Spaß hat an dem, was er macht und genau das vermitteln
die sechs Vollblutkünstler durch ihre fetzigen Lieder und Tex-
te. Ihr Programm ist durch seine Theatralik und die Vielzahl der
zum Einsatz kommenden Instrumente wie Steirische Harmoni-
ka, Gitarre, Bass, Saxofon, Cajon und Mundharmonika musika-
lisch kunterbunt und kurzweilig. Also: Schaut ś a bissal rei, dann
lernt ś ihr se besser kenna.
Getränke und Snacks ab Saalöffnung 19 Uhr
Preis VVK 20 €, AK 22,50 €

Ingrid Koch und Lothar Sonntag
Hopfe-Duft mit Säntisblick...
dô bin i drhoim
Mundart

Samstag, 17. Oktober 2026,
live im KiTT um 20 Uhr,
Getränke und Snacks
ab Saalöffnung 19 Uhr © Ingrid Koch
Heimatliche Perspektiven: Schwärmerisch, ketzerisch, schwä-
bisch. Von und mit Ingrid Koch, einfühlend begleitet von Lothar
Sonntag. Heimatverbundenheit ähnelt fast einer familiären Be-
ziehung. Irgendwie. Man braucht sich, ärgert sich, streitet sich,
liebt sich. So jedenfalls definiert die „Eingeborene“ Ingrid Koch
ihren Lebensmittelpunkt. Seit vielen Jahren steht Ingrid Koch
auf Bühnen und Podien Oberschwabens und Baden-Württem-
bergs. In ihren Texten lebt ein geistvoller, witziger und zugleich
warmherziger Blick auf alles Menschliche. Rhythmus, Reim und
die feinsten Nuancen des Dialektes vereinen sich bei ihr zu un-
nachahmlich erfrischenden Sprachbildern und -kompositionen.
Begleitet von Lothar Sonntag am Akkordeon.
Preis VVK 20 €, AK 22,50 €

VVK-Stelle in der Stadtbücherei Tettnang
• VVK online unter kitt-tettnang.de bis eine Stunde vor
Aufführungsbeginn, jetzt auch mit Online-Platzreservierungs-
möglichkeit
• Restkarten, falls verfügbar, immer an der Abendkasse
• Aufführungsort KiTT Tettnang, Schlossstraße 9

Bitte beachten Sie:
Für den Inhalt der Beiträge sind die Kirchen, Vereine, Institu-
tionen und Fraktionen selbst verantwortlich. Der Text wird
von der Stadt Tettnang nicht auf Inhalte oder Schreibfehler
überprüft.

Leinwand

www.kitt-tettnang.de Kitt.Tettnang kitt_tettnang

am
04. Aug

Inklusives

Kino

>> Ich bin dabei, damit man mich
rufen kann, wenn’s brennt <<

Komm auch Du
zur Freiwilligen Feuerwehr!
www.feuerwehr-tettnang.de
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VERAN ­
S TALTUNGEN

11.7.2026
10:00 Uhr

8. Footpong-Turnier, SC Bürgermoos
Waldstadion, Bürgermoos
Spannung, Spiel, Spaß, Musik und kühle Getränke

10:00 Uhr
Schachmeisterschaft, Realschule Tettnang
3. Schul-Schachmeisterschaft der Realschule Tettnang

17.7.2026
17:00 Uhr

Sportfest, SV Tannau e. V.
Sportplatz Krumbach
Weitere Infos auf www.sv-tannau.de

18.7.2026
10:00 Uhr

Sommerliche Matinee, Frauenchor Allegro
Schlossinnenhof Tettnang
Eintritt frei, entfällt bei Regen

25. oder 26.7.2026
20:00 Uhr oder 19:00 Uhr

Schlosshof-Serenademit der Stadtkapelle
Tettnang und dem Jugendblasorchester
Schlossinnenhof Tettnang
mit Bewirtung – Eintritt frei
Samstag Einlass 19 Uhr, Beginn 20 Uhr.
Bei schlechter Witterung am Sonntag,
Einlass 18 Uhr, Beginn 19 Uhr

Hopfengut No20
www.hopfengut.de

Öffnungszeiten im Hopfengut No20
Museum und Laden: Di. – So. 10:30 bis 17 Uhr
Öffentliche Führungen: Di. bis So. 11 Uhr,
Do. 18:30 Uhr (mit Bierverkostung).
Teilnahme ohne Voranmeldung möglich.
Bei Fragen: Tel. 07542 952206 | mail@hopfengut.de
Jahresprogramm und Ticketverkauf sowie weitere Informa-
tionen unter www.hopfengut.de oder 07542 952206.

FEUERWEHR ­
G E SCHEHEN

Freiwillige Feuerwehr Tettnang
www.feuerwehr-tettnang.de

Hauptübung der Abteilung Tannau am 10. Juli
Am Freitag, 10. Juli 2026, findet die Hauptübung der Feuerwehr
Abteilung Tannau statt. Das Übungsobjekt in diesem Jahr ist die
Grundschule Obereisenbach. Die Feuerwehrkameradinnen und
-kameraden sind aufgerufen, um 19 Uhr an der Feuerwache in
Obereisenbach anzutreten.
Über zahlreiche interessierte Bürger und Bürgerinnen würden
wir uns freuen. David Dietenberger, Abteilungskommandant

VOLK SHOCH ­
SCHULE

Anmeldungen und Informationen:
Ausführliche Kursbeschreibungen und weitere Kurse finden Sie
unterwww.vhs-bodenseekreis.de
Weitere Auskünfte erhalten Sie in der VHS-Service Zentrale im
Landratsamt: Tel. 07541/204-5635, Fax 07541/204-8829 oder bei
Frau Holzhauser, VHS-Außenstelle Tettnang, Tel. 0151-41506307
oder unter tettnang@vhs-bodenseekreis.de.

Anhänger-Männchen in Makramee –
für Kinder ab 7 Jahren D
Die kleinen Makramee-Männchen können beispielsweise als Ta-
lisman verwendet werden oder den Schulranzen individualisie-
ren. Es stehen mehrere Farben für das Anfertigen der Männchen
zur Auswahl. Keine Vorkenntnisse erforderlich.
Stefanie Schmid, 1 Nachmittag
Freitag, 17.7.2026, 16 – 17:30 Uhr
Kau, Privatraum „Steffi ś Kreativwerkstatt“, Tulpenweg 7
RB209532TT*

Fit fürs Hochzeitsparkett – Tanzworkshop für
Brautpaare und Gäste – Terminänderung
Vorbereitung für den schönsten Tag im Leben
In diesem Workshop können v.a. Brautpaare, Trauzeugen oder
Familienmitglieder die richtige Vorbereitung für den großen Tag
erhalten. Vermittelt werden die Grundkenntnisse und einfache
Figuren in den Tänzen Langsamer Walzer, Wiener Walzer und
Discofox. Darüber hinaus gibt es Anregungen für die Gestaltung
des Hochzeitstanzes, die richtige Musikauswahl und den Um-
gang mit Kleid und Strauß. Mit individueller Betreuung glänzen
Sie auch ohne große Vorkenntnisse, damit ihr Hochzeitstanz zu
einem unvergesslichen Erlebnis wird.
Sylvia Zurell, Tanzlehrerin, 2 Tage
Samstag, 18.7.2026, 18 – 20:30 Uhr
Sonntag, 19.7.2026, 10 – 12:30 Uhr
Tannau, Dorfgemeinschaftshaus,Ortsweg 12
RB205468TT*

Offene Sprechstunde der Berufsberatung für
Erwachsene der Agentur für Arbeit
Die Berufsberatung im Erwerbsleben der Agentur für Arbeit bie-
tet einmal pro Monat eine kostenfreie Sprechzeit an. Frau Buch-
holz der Arbeitsagentur Friedrichshafen beantwortet alle Fragen
rund um das Thema Weiterbildung, berufliche Umorientierung,
Förderung, Anerkennung ausländischer Abschlüsse, Berufswe-
geplanung undWiedereinstieg.
Donnerstag von 10.15 – 12.15 Uhr
Stadtbücherei Tettnang, Schlossstraße 9, Tettnang
23.7.2026

Einführung in das Reich der Pilze –
eine Pilzwanderung
Bei dieser praxisbezogenen Pilzlehrwanderung erhalten Teil-
nehmende eine fundierte Einführung in die Welt der Pilze. Ver-
mittelt werden Grundlagen zu Vorkommen, Wachstumsbedin-
gungen, Merkmalen zur Unterscheidung von giftigen und ungif-
tigen Arten sowie Regeln zum richtigen Sammeln und Zuberei-
ten. Im Vordergrund steht das ganzheitliche Erleben von Wald
und Natur, nicht das Füllen der Körbe – dennoch dürfen gefun-
dene Speisepilze gerne mitgenommen werden.
Dieter Heinzler, 1 Nachmittag
Freitag, 25.9.2026, 14 – 17 Uhr (4 UE)
Treffpunkt: Wanderparkplatz Tettnanger Wald (Schäferhof)
RB104351TT*
Ausführliche Beschreibungen und viele weitere Kurse finden Sie
unter www.vhs-bodenseekreis.de

K I RCHL I CHE
NACHR I CHTEN

Katholische Kirchengemeinde
St. Gallus
www.kath-kirche-tettnang.de

Öffnungszeiten Pfarrbüro:
Vormittags: Montag, Mittwoch, Donnerstag und Freitag 8:30-12
Uhr, Nachmittags: Dienstag 14:30-16:30 Uhr, Donnerstag 15-18 Uhr
Tel. 07542 9374-0, Fax 9374-23, StGallus.Tettnang@drs.de

Klinikseelsorge Tettnang:
Montag – Freitag:
Konrad Krämer, Tel.: 0177-5713691, kkraemer@bdkj-bja.drs.de.
An den Wochenenden ist für dringende Fälle eine Rufbereit-
schaft eingerichtet unter: 01512-7139421

Wir laden Sie herzlich ein
zu unseren Gottesdiensten:

Mittwoch, 8. Juli: St. Gallus, 7.30 Uhr Schülergottesdienst Schil-
lerschule; St. Josef, 7.40 Uhr Schülergottesdienst Grundschule
Kau.
Donnerstag, 9. Juli: St. Johann, 7.30 Uhr Schülergottesdienst
Manzenbergschule; St. Georg, 9 Uhr Eucharistiefeier.
Freitag, 10. Juli: St. Anna, 18.30 Uhr Quartalstrauergottes-
dienst.
Samstag, 11. Juli: St. Gallus, 18.30 Uhr Eucharistiefeier (bitte
Ortswechsel beachten).
Sonntag, 12. Juli: St. Gallus 10 Uhr Eucharistiefeier.
Dienstag, 14. Juli: St. Gallus, 18 Uhr Rosenkranz, 18.30 Uhr Eu-
charistiefeier.
Mittwoch, 15. Juli: St. Gallus, 7.30 Uhr Schülergottesdienst
Schillerschule.
Donnerstag, 16. Juli: St. Johann, 7.30 Uhr Schülergottesdienst
Manzenbergschule; St. Gallus, 9 Uhr Eucharistiefeier mitgestal-
tet vom Frauenbund (bitte Ortswechsel beachten).
Live-Übertragung:
Die Gottesdienste am Dienstag um 18.30 Uhr und am Sonntag
um 10 Uhr in St. Gallus werden live über das Telefon nach Hau-
se übertragen: Bitte 022198882119 wählen, nach Aufforderung
den Zugangscode 1050583 und # eingeben. Kurz vor Beginn des
Gottesdienstes werden die Liednummern über das Telefon mit-
geteilt.
Hauskommunion:
Mitarbeiterinnen der Gemeinde bringen den Gemeindemitglie-
dern, die nicht mehr in den Gottesdienst kommen können, die
Kommunion für Zuhause. Vorherige Anmeldung über das Pfarr-
büro unter Tel.: 93740.

Weitere Termine und
Veranstaltungen:

Einladung Sommerfest der Hockstube
Am Mittwoch, 8. Juli 2026, findet um 14 Uhr das Sommerfest
der Hockstube im Gemeindezentrum St. Gallus statt. Dazu la-
den wir alle Seniorinnen und Senioren herzlich ein. Im Anschluss
gibt es Kaffee und Kuchen. Das Hockstubenteam

Quartalstrauergottesdienst
Wir laden Sie herzlich zur Mitfeier eines Gottesdienstes ein, in
dem wir der Menschen aus unserer Kirchengemeinde nament-
lich gedenken, die von Februar bis Mai 2026 verstorben sind. Die
Eucharistiefeier findet am Freitag, 10. Juli 2026, um 18.30 Uhr
in der St. Anna-Kapelle in Tettnang statt. Im Anschluss gibt es
eine Begegnungsmöglichkeit. Pfarrer Hermann Riedle
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Einladung Dankabend für alle ehrenamtlichen
Helfer*innen der kath. Kirchengemeinde
Am Samstag, 11. Juli 2026, laden wir alle Ehrenamtlichen zum
Dankabend der katholischen Kirchengemeinde St. Gallus ein.
Um 18.30 Uhr feiern wir Eucharistie in St. Gallus. Direkt danach
findet die Gemeindeversammlung statt. Anschließend geht es
im Gemeindezentrum St. Gallus weiter mit einem Sektemp-
fang und mit „Männer und Tenöre“. Danach gibt es einen Im-
biss, Getränke und Zeit zum Reden. Herzliche Einladung an alle,
die sich für unsere Kirchengemeinde auf vielfältige Weise enga-
gieren. Pfarrer Hermann Riedle

Gemeindeversammlung zur Wahl des Ständigen Ver-
tretungsgremiums
Nachdem auch für die Nachwahl des Kirchengemeinderates
nicht genügend Kandidaten gefunden wurden, wird nun bis
zur nächsten KGR-Wahl im Frühjahr 2030 ein Ständiges Vertre-
tungsgremium anstatt eines Kirchengemeinderates gebildet.
Das Vorläufige Vertretungsgremium hat in seiner Sitzung am
24. Juni 2026 eine Listemit acht Vertretern erstellt. Diese sollte
nun durch eine Gemeindeversammlung bestätigt werden. Wir
laden deshalb zu einer Gemeindeversammlung am Samstag,
11. Juli 2026, um 19.30 Uhr in die St. Gallus-Kirche ein. Der
einzige Tagesordnungspunkt ist die Wahl des Ständigen Ver-
tretungsgremiums. Stimmberechtigt bei der Gemeindever-
sammlung sind alle Gemeindemitglieder ab dem 16. Lebens-
jahr. Das Bischöfliche Ordinariat muss diese Wahl dann noch
bestätigen. Pfarrer Hermann Riedle

Einladung zum „Miteinander Essen“- Grillfest
Das Team von „miteinander essen“ lädt zu unserem diesjähri-
gen Grillfest ein. Wir freuen uns auf Ihren Besuch am Dienstag,
14. Juli 2026, um16Uhr vor demGemeindezentrum St. Gal-
lus. (bei schlechtem Wetter im Gemeindezentrum St. Gallus).
Wir bleiben unserem beliebten Konzept treu und laden Sie zu
leckerem Essen ein. Wir freuen uns auf das gemütliche Beisam-
mensein, gesellige Gespräche, leckeres Essen und die Freude
am Sommer. Jeder ist eingeladen und willkommen. Über eine
kleine Spende würden wir uns wie immer freuen.

German Katnik

KDFB-Gottesdienst und anschließendes
Frühstücksbuffet
Der Katholische Frauenbund lädt seine Mitglieder und Gäs-
te herzlich zu einem Gottesdienst mit anschließendem Früh-
stücksbuffet ein. Der Gottesdienst findet am Donnerstag, 16.
Juli 2026, um 9 Uhr in der St. Gallus-Kirche statt. Anschlie-
ßend laden wir Sie ins Gemeindezentrum ein, wo wir ein Früh-
stücksbuffet für Sie vorbereitet haben. Doris Traa-Gosemärker
wird einige Gedanken zum Thema „Zeit“ vortragen und natür-
lich gibt es genügend Gelegenheit, miteinander ins Gespräch
zu kommen. Wir freuen uns auf das Wiedersehen mit Ihnen.

Das Leitungsteam des Frauenbunds

Rollstuhlfahrer Ausflug nach Langenargen
Die Kirchengemeinde St. Gallus und die kirchliche Sozialsta-
tion laden herzlich zum diesjährigen Ausflug für Rollstuhl-
fahrer und Menschen mit Gebehinderung ein. Wir treffen uns
am Mittwoch, 29. Juli 2026, um 14 Uhr in der kath. Kirche
St. Wendelin Oberdorf (Langenargen). Die Fahrer holen
Sie rechtzeitig ab. In der Kirche werden wir eine Andacht mit
Herrn Pfarrer Riedle halten. Anschließend machen wir einen
kleinen Spaziergang zu Lemp ś Genussgarten. Dort werdenwir
bei Kaffee und Kuchen den Nachmittag verbringen. Anmel-
dungen sind bis zum 24. Juli 2026 bei der Sozialstation Tett-
nang unter Tel.: 07542 9440-0 möglich. Dies gilt auch für die-
jenigen, die mit dem eigenen Auto und Begleitperson teilneh-
men möchten. Sr. M. Felicitas Trück und Irene Frei

Martin-Luther-
Kirchengemeinde
www.tettnang.evkirche-rv.de

Sprechzeiten im Pfarrbüro,Martin-Luther-Str. 7, 88069 Tettnang:
Dienstag bis Donnerstag 8.30 – 12 Uhr, Tel. 07542 7455, E-Mail:
pfarrbuero.tettnang@elkw.de

Pfarrerin Martina Kleinknecht-Wagner: Tel. 07542 7455; E-Mail:
Pfarramt.Tettnang-1@elkw.de

Pfarrerin Jael Berger: Tel. 07542 2918984, E-Mail: Pfarramt.
Tettnang-2@elkw.de

Jugendreferent Jörg Wiedmayer: Tel. 0157 58282393, E-Mail:
jörg.wiedmayer@elkw.de

Sprechzeiten Kirchenpflege: Montag 16 – 17.30 Uhr, E-Mail:
kirchenpflege.tettnang@elkw.de

Sprechzeiten Diakonische Bezirksstelle Friedrichshafen im
Martin-Luther-Gemeindehaus Tettnang Schwangeren- und
Schwangerschafts-Konfliktberatung und Beratung von Fami-
lien in Tettnang: Montag und Mittwoch 8 bis 12 Uhr (Tel. 07541
32300)

Ökumenisches Sorgentelefon der Diakonie Oberschwaben-
Allgäu-Bodensee mit der Caritas Bodensee-Oberschwaben:
Dienstag 13 und 15 Uhr und Donnerstag 10 bis 12 Uhr, Tel. 0751
3625629 sowie Mittwoch 15 bis 17 Uhr und Freitag 14 und 16 Uhr,
Tel. 0751 95223-086.

Live-Übertragung: Grundsätzlich wird jeder Gottesdienst der
Schlosskirche über die Audio-Liveübertragung nach Hause über-
tragen. Dafür kann am Sonntagvormittag zur Gottesdienstzeit
kurz vor 9.30 Uhr die unten genannte Telefonnummer angerufen
werden: Gottesdienst-Telefon Tettnang: 07542 9079910.

Wir laden Sie herzlich ein zu unseren
Gottesdiensten

Sonntag, 12.7.2026, 9.30 Uhr Gottesdienst in der Schlosskirche
(Pfrin. Martina Kleinknecht-Wagner)

Sonntag, 12.7.2026, 11 Uhr Gottesdienst mit Kleinen Leu-
ten „Jesus und der Sturm“. Das Vorbereitungsteam mit Pfrin.
Martina Kleinknecht-Wagner hat diesen Gottesdienst wieder lie-
bevoll vorbereitet. Fröhliche Lieder mit Bewegungen laden alle,
Klein und Groß, zum Mitsingen ein. Dass Jesus Christus da ist in
allen Situationen des Lebens, das werden die Kinder und auch
die Erwachsenen in diesem familienfreundlichen Gottesdienst
erleben. Das Vorbereitungsteam freut sich wieder auf viele „klei-
ne Leute“ mit ihren Familien und Freunden. Alle sind herzlich
willkommen.

Montag, 13.7.2026, 19 Uhr Stille in der Schlosskirche „Wenn je-
mand Durst hat, der komme zumir und trinke!“. Frisches Wasser,
Wasser des Lebens – wie selbstverständlich ist es für uns! Und
doch in diesen warmen Wochen wird neu bewusst, wie kost-
bar Wasser ist, weltweit und auch in unseren Regionen. Die Stil-
le in der Schlosskirche lädt ein, Wasser als kostbare Gabe Gottes
für alle zu entdecken und die Sehnsucht nach Leben vor Jesus
zu bringen im Schweigen, Beten, Hören und Singen. Herzliche
Einladung zu diesem besonderen Gottesdienst, der von Pfarre-
rin Martina Kleinknecht-Wagner und musikalisch von Dorothea
Fünfgeld gestaltet wird.

Erntebittgottesdienst am 19.7.2026, 19 Uhr auf dem Hof Lan-
quanz, in Lanquanz 1 in 88353 Kißlegg. Erntebittgottesdienste
sind wunderbare Gelegenheiten, voneinander zu erfahren und
miteinander ins Gespräch zu kommen, gestaltet von der Ver-
bundkirchengemeinde Leutkirch-Aitrach-Kißlegg, Renate Witt-
linger, Evangelisches Bauernwerk Württemberg, Pfrin. Martina
Kleinknecht-Wagner, Bauernpfarrerin des Kirchenbezirks Ra-
vensburg und dem BAK Ravensburg. Herzliche Einladung an alle
Interessierten.

Termine, Veranstaltungen und
Informationen:

Offener Treff für Frauen und Männer im Martin-Luther-Ge-
meindehaus Tettnang. Der offene Treff für Frauen und Männer
findet in der Regel am 1. und 3. Dienstag im Monat von 14.30
Uhr bis 16.30 Uhr statt. Eingeladen sind Frauen und Männer, die
sich in offener Runde treffen möchten. Nach einem themati-
schen Impuls ist Gelegenheit, bei Kaffee, Tee und Gebäck mitei-
nander ins Gespräch zu kommen. Alle sind herzlich eingeladen!
Nächste Termine: Dienstag, 21.7.2026 (Sommerfest); 26.8.2026
(Ökomobil); 8.9.2026; 22.9:2026

Donnerstags, 19.30 Uhr Probe des Kirchenchors im Gemeinde-
haus

Freitags 15 bis 16.30 Uhr: Jungschar. Regelmäßig jeden Frei-
tag außerhalb der Ferien, für 1.-4. Klasse, im Evang. Gemein-
dehaus in der Martin-Luther-Str. 7. Bei Fragen: Jörg Wiedmay-
er, Jugendreferent in der Martin-Luther-Gemeinde, Tel.: 0157
58282393 oder joerg.wiedmayer@elkw.de

Samstag, 11.7.2026, 9 Uhr Klausurtag des Kirchengemein-
derates im Gemeindehaus.

Mittwoch, 15.7.2026, 19 Uhr Wir lesen gemeinsam im Mar-
kusevangelium Im Zentrum der gemeinsamen Lektüre steht
das Markusevangelium. Die Besucher und Besucherinnen wer-
den das älteste Evangelium der Bibel gemeinsam mit Pfarrerin
Martina Kleinknecht-Wagner entdecken. Herzliche Einladung an
alle Interessierten! Der Einstieg ist jederzeit möglich. Nächste
Termine: 16.9.2026, 14.10.2026, 11.11.2026, 9.12.2026, 17.2.2027,
jeweils 19 Uhr.

Suchen Sie eine sinnvolle Aufgabe? Das Besuchsdienstteam
der Martin-Luther-Gemeinde freut sich über neue Mitarbei-
terinnen und Mitarbeiter, die Geburtstagsjubilare aus unserer
Gemeinde besuchen. Das Team trifft sich ca. 3mal im Jahr, um
die Aufgaben zu koordinieren und Erfahrungen auszutauschen.
Wer sich angesprochen fühlt, ist herzlich eingeladen zum Mit-
machen. Wenn Sie Interesse haben, melden Sie sich bei Pfarrerin
Martina Kleinknecht-Wagner, Tel. 07542 7455, mail: pfarramt.
tettnang-1@elkw.de.

Ausflug des Offenen Treffs am 8.9.2026 zum „Apfelzügle“
im Hof Neuhaus. Kostenbeitrag für Busfahrt, Apfelzügle und
Kaffee und Kuchen 45 €. Weitere Informationen bei Ernst Hilde-
brandt, Tel. 01522 8792001.
Wir freuen uns auf Sie undwünschen, dass der Glaube Sie trägt und
uns verbindet. Bleiben Sie behütet!
Ihre Pfarrerin Martina Kleinknecht-Wagner, Klaus Frombach, gew.
Vorsitzender, Pfarrerin Jael Berger, Jugendreferent JörgWiedmayer

Seelsorgeeinheit Argental
www.se-argental.de

Pfarrbüro Laimnau, Pfarrer Simon Hof: Tel. 07543 6244 Büro,
Fax 07543 54955, StPetrusundPaulus.Laimnau@drs.de
Öffnungszeiten: Mo. bis Mi. 9 – 11 Uhr
Simon.Hof@drs.de, Tel. 07543 3004276

Pfarrbüro Neukirch: Tel. 07528 2262, Fax: 915263

StMaria.Neukirch@drs.de

Öffnungszeiten: Mi. bis Fr. 9 – 11 Uhr, Do. 15 – 16 Uhr

Gemeindereferentin M. Hertnagel:
Tel. 07543 952105 oder 913257,michaela.hertnagel@drs.de

Kirchenpflege GKG Argental

Tel. 07543 3004501, Gesamtkirchenpflege.Argental@kpfl.drs.de

Redaktion Kirchenanzeiger:
Tel. 07543 50133, SE.Argental@drs.de

Website: www.se-argental.de
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Gottesdienste und Veranstaltungen
vom 11. Juli bis einschl. 19. Juli 2026

Samstag, 11. Juli
18.00 Uhr Wildpoltsweiler Eucharistiefeier
Sonntag, 12. Juli: 15. Sonntag im Jahreskreis
8.30 Uhr Laimnau Eucharistiefeier
9.15 Uhr Neukirch Feldgottesdienst in Hinteresach beim

Hexenfest der freiwilligen Feuererwehr Neukirch
10.00 Uhr Tannau Eucharistiefeier
Dienstag, 14. Juli
18.00 Uhr Obereisenbach Eucharistiefeier
Mittwoch, 15. Juli
18.00 Uhr Goppertsweiler Eucharistiefeier
Donnerstag, 16. Juli
18.00 Uhr Tannau Eucharistiefeier
Freitag, 17. Juli
7.50 Uhr Neukirch Morgenlob im Silvesterhaus
Samstag, 18. Juli
18.00 Uhr Goppertsweiler Eucharistiefeier
Sonntag, 19. Juli: 16. Sonntag im Jahreskreis
8.30 Uhr Hiltensweiler Eucharistiefeier
10.00 Uhr Krumbach Feldgottesdienst auf dem Sportplatz in

Krumbach
Beim Sportfest mit demMusikverein Tannau

10.00 Uhr Neukirch „Komm und Sei“ Wortgottesfeier
10.00 Uhr LaimnauWortgottesfeier mit Kommunionspendung

Samstag, 11. Juli, ab 10 Uhr Kuchenverkauf für den
Kindergarten St. Georg Krumbach
Vor dem Fabrikverkauf VAUDE Obereisenbach findet am Samstag,
11. Juli, von 10 bis 16 Uhr ein Kuchenverkauf zugunsten des Kin-
dergartens St. Georg Krumbach statt. Es wird leckere Torten und
Kuchen geben zum vor Ort essen oder zum Mitnehmen. Der Ver-
kauf erfolgt auf Spendenbasis durch die Kindergartenkindereltern.

..

Erwachsenenbildung
der Seelsorgeeinheit Argental

Vorschau: Dienstag, 13. Oktober, 17 Uhr in Laimnau
Gemeindehaus – „Behütet sterben –Was am Ende
des Lebens wichtig ist.“
ein Kurs für Angehörige und Interessierte
Referentinnen: Doris Bretzek und Karin Winkler
Sterben ist ein Teil des Lebens und so, wie wir den Beginn des
Lebens bewusst begleiten und gestalten, sollten wir es auch mit
dem Ende des Lebens tun. Die Zuwendung durch Angehörige
oder Nahestehende spielt eine wichtige Rolle.
Aufgrund begrenzter Plätze wird um Anmeldung in den Pfarr-
büros gebeten.

Nachrichten der
Evang. Kirchengemeinde
Kressbronn
www.gemeinde.kressbronn.elk-wue.de

Pfarrer: Ulrich Adt
Sprechzeiten Pfarramt: Dienstag und Donnerstag 14-17 Uhr
Tel.: 07543 6594, E-Mail: Pfarramt.kressbronn@elkw.de
Wochenspruch: „So spricht der HERR, der dich geschaffen hat, Ja-
kob, und dich gemacht hat, Israel: Fürchte dich nicht, denn ich habe
dich erlöst; ich habe dich bei deinemNamen gerufen; du bist mein!“

Jes. 43, 1
Gottesdienst
So, 12.7.26: 6. Sonntag nach Trinitatis
10 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl | Pfr. i.R. Henßler

Aktuelles
Do., 9.7.-So., 12.7.26: Konfi-Freizeit am Bodenseehof
Fr., 10.7.26: 14.30 Uhr Hits für Kids in Laimnau; 16.30 Uhr Tanz-
projekt; 19 Uhr Jugendgruppe „Alive“
Sa., 11.7.26: 14 Uhr Regionssitzung des Freundeskreises Sucht-
krankenhilfe
Mo., 13.7.26: 19.30 Uhr Hauskreis
Di., 14.7.26: 19 Uhr Fitnessgymnastik für Frauen
Mi., 15.7.26: 15 Uhr Konfi-Unterricht
Do., 16.7.26: 19.30 Uhr öffentliche KGR-Sitzung
Am So., 19.7. laden wir nach dem Gottesdienst herzlich zu
unserem „Gemeinde grillt“- Fest ein. Für Grillgut, Brot und
Getränke ist gesorgt. Wir freuen uns über Salat-, Nachtisch- und
Kuchenspenden, außerdem sind wir dankbar über aktive Mithil-
fe bei Auf-/Abbau.
Um besser planen zu können, bitten wir um kurze Rück-
meldung im Pfarramt, oder einen Eintrag in die Helferliste,
welche in der Kirche ausliegt, danke!

Neuapostolische
Kirche
www.nav-rabensburg.de

Herzlich willkommen zu allen Gottesdiensten in unserem Kir-
chengebäude, Kolpingstraße 24 in Tettnang; sonntags um 9:30
Uhr und mittwochs um 20 Uhr in Präsenz, oder per Telefon.
Kurzfristige Änderungen entnehmen Sie bitte unserer Home-
page unter https://www.nak-ravensburg.de/tettnang/kalender
oder dem Schaukasten an unserer Kirche.

Jehovas
Zeugen

Sie sind herzlich zu unseren Zusammenkünften und öffentlichen
Vorträgen eingeladen. Sie finden in unserem Gemeindesaal in
der Narzissenstraße 10 in Tettnang statt. Außerdem ist es mög-
lich, die Zusammenkünfte über die Internetplattform „Zoom“
mitzuverfolgen.
Am 11. Juli um 18 Uhr laden wir herzlich zum Vortrag „Wie
kannman ewiges Leben erlangen“ ein.
Ein Thema, das jeden betrifft, der sich nach echter Hoffnung und
einer sicheren Zukunft sehnt. Dieser Vortrag zeigt anhand klarer
biblischer Aussagen, was Gott verspricht und welche Schritte er
von uns erwartet. Jesus sagte: „Das bedeutet ewiges Leben: dich,
den allein wahren Gott, kennenzulernen und auch den, den du ge-
sandt hast, Jesus Christus.“ – Johannes 17:3
Wir freuen uns Sie in unserem Gemeindesaal in der Narzissen-
straße 10 in Tettnang statt zu begrüßen. Außerdem ist es mög-
lich, die Zusammenkünfte über die Internetplattform „Zoom“
mitzuverfolgen. Sie können auch unter Tel. 07542 52948 die Ein-
wahldaten erfragen, um den Vortrag und die Zusammenkunft
bei Bedarf online mitzuverfolgen.

AUS DEM
VER E I N S LE B EN

Tennisclub Tettnang e.V.
www.tc-tettnang.de

Schnuppertennis beim TC Tettnang, 21.7.2026,
18 Uhr, Clubheim Tennisclub Tettnang
Der TC Tettnang lädt am Dienstag, 21. Juli, um 18 Uhr zum
Schnuppertennis auf die Tennisanlage an der Frohen Aussicht
ein. Anfänger, Wiedereinsteiger und alle Tennisinteressierten
sind herzlich willkommen. Die Teilnahme ist kostenlos. Bitte

Sportkleidung und Tennisschuhe mitbringen, Schläger werden
bei Bedarf gestellt.
Anmeldung unter info@tc-tettnang.de.
Lernen Sie unseren Verein kennen.

Stadtkapelle Tettnang e.V.
www.stadtkapelle-tettnang.de

ST
ADTKAPELLE

TETTNANG

Schlosshofserenade der Stadtkapelle und dem
Jugendblasorchester, 25.7.2026, 20 Uhr
Am Samstag, 25. Juli 2026, erwartet Sie im stimmungsvollen
Schlossinnenhof in Tettnang ein sommerlicher Konzertabend
mit abwechslungsreicher Blasmusik verschiedener Stilrichtun-
gen. Einlass und Bewirtung ab 19 Uhr.
Bei schlechter Witterungwird die Veranstaltung auf Sonntag,
26.7.2026, 19 Uhr verschoben. Einlass und Bewirtung ab 18 Uhr.
Genießen Sie musikalische Unterhaltung in besonderem Am-
biente. Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Narrenzunft Tettnang e.V.
www.narrenzunft-tettnang.de

Sommerfest, 11.7.2026, 10 Uhr,
Rund um die Zunftstube
Feiert mit uns den Sommer! Genießt mit uns die Einweihung
unserer neuen Terrasse bei Frühschoppen und Musik. Am Sams-
tag 11.7.26, um 10 Uhr rund um die Zunftstube.
Mit toller Musik von der Stadtkapelle und dem Jugendblas-
orchester könnt ihr mit Frühschoppen und Weißwurst Früh-
stück in den Tag starten. Wir freuen uns Euch am kommenden
Samstag bei und begrüßen zu dürfen.

Eure Narrenzunft Tettnang

Förderkreis Heimatkunde
Tettnang e.V.

Exkusion: Christlich-Jüdisches Museum, 18.7.2026,
Laupheim Schloß Großlaupheim
50 Jahre nach Kriegsende eröffnete Laupheim sein Museum zur
Geschichte der Beziehung von Juden und Christen in der Stadt.
Gezeigt wird eine genauso spannende wie bewegende Geschich-
te. Eingeladen sind Mitglieder und Gäste. Treffpunkt am 18.7. um
12:45 Uhr an der Stadthalle Tettnang für die Bildung von Fahr-
gemeinschaften. Anmeldungen per Mail an gpeternek@hotmail.
com oder per Telefon 07542 8491.

SC Bürgermoos e.V.
www.scbuergermoos.de

8. Foot-Pong-Turnier, 11.7.2026, 10 Uhr,
Waldstadion Bürgermoos
Spiel, Spannung, Wettkampf und das Ganze bei Party-Musik
und kühlen Getränken: Das ist Foot-Pong. Beim Foot-Pong tre-
ten zwei Mannschaften mit mindestens fünf Spielern ge-genei-
nander an. Die Regeln erinnern an Bier-Pong, nur eben mit Fuß-
bällen und Tonnen, in die geschossen werden muss. Nicht nur
für Teilnehmer eine Riesengaudi! Auch Zuschau-er kommen auf
ihre Kosten.
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Förderverein des
Elektronikmuseums
Tettnang e.V.
www.emuseum-tettnang.de

Montags Museumstreff, Elektronikmuseum
Tettnang
Montags 17 bis 19 Uhr ist das Museum für Vereinsmitglieder
und Interessierte offen: Hier werden Exponate restauriert und
instandgesetzt, Erfahrungen ausgetauscht und gefachsimpelt.
Interessierte können sich beim Treff auch über den Ablauf einer
Führung oder eines Kindergeburtstages informieren. Eingang
bei der ehemaligen Tourist Info: Mittlere Türe mit der Nummer
41. Ohne Terminabsprache.

D I E S & DAS

Bürgerstiftung
Menschen für Tettnang

Vier Menschen des stillen Ehrenamts ausgezeichnet
– Bürgerstiftung Menschen für Tettnang verleiht
Ehrenamtspreis zum elften Mal
Bereits zum elften Mal hat die Bürgerstiftung Menschen für
Tettnang am 25. Juni den Preis für das stille Ehrenamt verliehen.
Im Sitzungssaal des Rathauses wurden im Beisein von Bürger-
meisterin Regine Rist vier Persönlichkeiten ausgezeichnet, die
sich seit vielen Jahren in besonderer Weise für das Gemeinwohl
engagieren.
Der Preis für das stille Ehrenamt ist mit einer Spende in Höhe von
jeweils 1.000 Euro verbunden. Die Bürgerstiftung spendet die-
sen Betrag im Namen der Preisträgerinnen und Preisträger an
eine von ihnen ausgewählte Organisation. Ein besonderer Be-
standteil der Veranstaltung sind die persönlichen und sorgfältig
ausgearbeiteten Laudationes, die von Mitgliedern der Bürger-
stiftung gehaltenwerden und die vielfältigen Verdienste der Ge-
ehrten würdigen.

RoxanaWirth engagiert sich seit Jahren für mehr Inklusion.
Foto: RoxanaWirth/Stadt Tettnang

Ausgezeichnet wurde in diesem Jahr Roxana Wirth für ihr
außergewöhnliches Engagement im Bereich Inklusion. In ihrer
Laudatio hob Miriam Eberhardt insbesondere den unermüd-
lichen Einsatz von Roxana Wirth für mehr Teilhabe und gesell-
schaftliche Vielfalt hervor. Die mit dem Preis verbundene Spen-
de geht an den Verein Aktiv Inklusiv e. V.

Erich Tschoepe hat schon so manches Projekt ins Leben gerufen
oder mitinitiiert, vor nicht allzu langer Zeit die SoLaWi Tettnang.

Foto: Erich Tschoepe/Stadt Tettnang

Für sein vielfältiges ehrenamtliches Wirken über einen Zeitraum
von mehr als vier Jahrzehnten wurde Erich Tschoepe geehrt.
Ann Bauer würdigte in ihrer Laudatio unter anderem sein En-
gagement im Arbeitskreis Peru sowie seinen maßgeblichen Bei-
trag zum Aufbau der Solidarischen Landwirtschaft (SoLaWi) in
Tettnang. Die Spende geht an die SoLaWi Tettnang.

Claudia Thurnherr ist wie ihr Mann Erich Tschoepe unermüdlich im
Ehrenamt aktiv – ihr Engagement liegt im Bereich Nachhaltigkeit
und Upcycling. Foto: Claudia Turnherr/Stadt Tettnang

Eine Besonderheit der diesjährigen Preisverleihung war die Aus-
zeichnung eines Ehepaares. Neben Erich Tschoepe wurde auch
seine Frau Claudia Thurnherr geehrt – allerdings ausdrücklich
für ihr eigenes, unabhängiges Engagement. Sie erhielt die Aus-
zeichnung für ihre Verdienste im Bereich Nachhaltigkeit, Up-
cycling und ihren großen Einsatz für die Solidarische Landwirt-
schaft in Tettnang. Auch ihre Laudatio wurde von Ann Bauer ge-
halten. Die Spende in ihremNamen geht ebenfalls an die SoLaWi
Tettnang.
Als vierter Preisträger wurde Klaus Nuber ausgezeichnet. Ursu-
la Schmieder würdigte sein langjähriges Engagement für das
Deutsche Rote Kreuz sowie seinen Einsatz für die Tettnanger Ta-
fel. Aufgrund einer anderweitigen Verpflichtung konnte Klaus
Nuber nicht persönlich an der Veranstaltung teilnehmen. Der
Preis wurde stellvertretend für ihn entgegengenommen.
Mit dem Preis für das stille Ehrenamt möchte die Bürgerstif-
tung Menschen für Tettnang Menschen in den Mittelpunkt stel-
len, die oft ohne großes öffentliches Aufsehen Verantwortung
übernehmen und mit ihrem Engagement einen wertvollen Bei-
trag für das gesellschaftliche Miteinander leisten. Die diesjähri-
gen Preisträgerinnen und Preisträger stehen beispielhaft für die
Vielfalt und Bedeutung des Ehrenamts in Tettnang.

Kirchliche Sozialstation Tettnang

Tettnang: Kostenfreier Kurs für pflegende Angehöri-
ge und engagierte Bürger
Herzliche Einladung an alle, die Angehörige zu Hause versor-
gen und an alle, die sich ehrenamtlich in der Betreuung älterer
Menschen engagieren möchten, zum kostenfreien Pflegekurs in
Tettnang! Der Kurs startet am 13. Oktober 2026 um 18 Uhr im
Kath. Gemeindezentrum St. Gallus (Wilhelmstr.11, 88069 Tett-
nang) und verteilt sich über acht Termine, sechs davon wochen-
tags abends und zwei davon samstags ganztags, sodass auch
Berufstätigen eine Teilnahmemöglich ist.
Neben den Wissensgrundlagen der Pflege wie medizinische
Grundkenntnisse, Veränderungen im Alter sowie Kommunika-
tion, rechtliche Grundkenntnisse, Hygiene und ein ausführliches
Zusatzmodul zum Thema Demenz lernen die Teilnehmenden
auch Achtsamkeit sich selbst gegenüber undwie sie sich abgren-
zen können.
Der Kurs wird veranstaltet von der Kirchlichen Sozialstation Tett-
nang und organisiert vom Verband Katholisches Landvolk e. V.
Finanziert wird er von der AOK und ist daher für alle Teilnehmen-
den kostenlos. Am Ende des Kurses erhalten die Teilnehmenden
ein Teilnahmezertifikat.
Anmeldung, nähere Informationen zum Kursinhalt sowie kon-
krete Kurstermine erhalten Sie bei Sophia Wieser, Tel.: 07542
944015 oder E-Mail: wieser@sozialstation-tettnang.de.

Die Rückkehr des
sicheren Jobs –
Jobs beim Staat

Die Meldungen der vergangenen Monate lesen sich wie eine
Dauerkrise: Stellenabbau bei Industriekonzernen, Insolvenzen
imMittelstand und auch die Arbeitslosigkeit unter Akademikern
steigt spürbar an. In diesem Klima rückt ein Arbeitgeber wieder
stärker in den Fokus, der lange als verstaubt galt: Der Staat.
Ein Arbeitgeber, den Krisen kaum erschüttern
Mit der niedrigsten Fluktuationsquote aller Branchen ist der öf-
fentliche Dienst das stabilste Beschäftigungssystem Deutsch-
lands. Während in der Privatwirtschaft Stellen wegbrechen,
arbeiten beim Staat aktuell 5,4 Millionen Menschen – mehr als
je zuvor. Anders als Unternehmen ist der Staat nicht auf Gewinn-
maximierung ausgerichtet, seine Finanzierung über Steuermit-
tel macht ihn weitgehend unabhängig von Marktschwankun-
gen. Und der Bedarf wächst weiter: Dem öffentlichen Sektor
könnten bis 2030 durch die bevorstehende Pensionierungswel-
le bis zu 840.000 Fachkräfte fehlen – in Verwaltung, Bildung, IT
und Gesundheitswesen gleichermaßen.
Doch was hat der Staat zu bieten?
Verbeamtet: Wenn Sicherheit zum Rechtsstatus wird
Verbeamtete Mitarbeiter genießen nach der Ernennung auf Le-
benszeit einen nahezu vollständigen Kündigungsschutz – wirt-
schaftliche Gründe allein reichen für eine Entlassung nicht aus.
Da Beamte keine Beiträge zur gesetzlichen Renten- und Arbeits-
losenversicherung zahlen, liegt ihr Nettogehalt bei gleichem
Bruttogehalt häufig merklich höher als in der Privatwirtschaft.
Im Ruhestand ersetzt eine staatlich finanzierte Pension die ge-
setzliche Rente. Und diese fällt dabei in vielen Fällen deutlich
höher aus.
Tarifangestellt: Schutz ohne Urkunde
Auch ohne Verbeamtung bietet der öffentliche Dienst ein robus-
tes System. Tarifverträge wie TVöD oder TV-L machen eine or-
dentliche Kündigung nach wenigen Jahren Betriebszugehörig-
keit fast unmöglich. Zudem steigen Gehälter automatisch nach
festgelegten Erfahrungsstufen – ganz ohne Verhandlungen.
Jede Stelle ist nach einem transparenten System eingruppiert,
das faire Bezahlung nach Qualifikation und Verantwortung si-
cherstellt. Wer zunächst befristet einsteigt, hat außerdem gu-
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te Chancen auf Entfristung: Die Übernahmequote in dauerhafte
Arbeitsverhältnisse ist im öffentlichen Dienst überdurchschnitt-
lich hoch. Obendrauf zahlt der Staat in die VBL ein. Eine betrieb-
liche Altersvorsorge, die die gesetzliche Rente solide ergänzt.

Die stille Neubewertung eines alten Karrierewegs
Unkündbarkeit, automatische Gehaltsentwicklung, eine Pension
statt unsicherer Rente – der öffentliche Dienst hat sein Ange-
bot nicht verändert. Aber dieWelt um ihn herum sich schon.Was
lange nach Beamtenmuff und Kompromiss klang, fühlt sich in
Zeiten wie diesen verdammt gut an.

Offene Stellen im öffentlichen Dienst gibt es auf www.jobs-
beim-staat.de.

Klinikum Friedrichshafen

Gute Überlebenschancen Dank des
Herz-Stillstand-Zentrums
Ein 55-jähriger Hotelgast am Bodensee geht nach dem Früh-
stück auf die Straße und wacht nach seinem Herzstillstand im
Klinikum Friedrichshafen wieder auf, erholte sich vollständig
und arbeitet wieder normal.

67.000 Herzstillstände jährlich
Keine Selbstverständlichkeit, keine Normalität: normalerweise
versterben etwa 90 Prozent der etwa 67.000 Opfer eines plötzli-
chen Herz-Stillstands in Deutschland jährlich. Nur bei einer zeit-
lich und inhaltlich optimal ablaufenden Rettungskette zwischen
Notruf, Ersthelfern, Rettungsdienst und Notarzt, Herzkatheter,
und Intensivstation gibt es Überlebenschancen. Und genau da-
von profitierte der Bodensee-Urlauber.

Cardiac Arrest Center Friedrichshafen
Seit 2019 ist das Herz-Stillstand-Zentrum Friedrichshafen (Car-
diac Arrest Center) ein fester Bestandteil der Notfallversorgung
am Bodensee. Ziel ist es, durch eine strukturierte und Leitli-
nien orientierte Therapie die Überlebens-Wahrscheinlichkeit
von Opfern eines plötzlichen Herz-Stillstands zu steigern. 112
solcher Herz-Stillstand-Zentren gibt es in Deutschland, Öster-
reich und der Schweiz, die sich alle einem jährlichen Vergleich
stellen, um dadurch kontinuierlich Verbesserungspotentiale zu
definieren.
Die aktuellen Daten zeigen: Zwar liegt der Anteil der lebend ent-
lassenen Patienten in Friedrichshafen mit 30,5 Prozent leicht
unter dem Bundesdurchschnitt von 33,0 Prozent. Dafür über-
zeugt das Zentrum mit einem deutlich höheren Anteil an Pa-
tienten, die nach der Reanimation eine gute neurologische Leis-
tungsfähigkeit oder nur leichte Beeinträchtigungen aufweisen
(96,0 % vs. 80,3 %). Besonders bemerkenswert ist dies vor dem
Hintergrund, dass die wiederbelebten Patienten am Bodensee
im Schnitt älter sind (72,6 vs. 66,9 Jahre) und häufiger unter Be-
gleiterkrankungen leiden, die ihren Alltag stärker einschränken
(54,9 % vs. 43,2 %).

Interessiert an ständiger Verbesserung
Die größte Verbesserung ist die Einführung der Ersthelfer App
(www.regionderlebensretter.de) in der Region Bodensee-Ober-
schwaben im Sommer 2025. Mittels dieser werden nach einem
Notruf potentielle Ersthelfer geortet und dann per Handy-App
alarmiert. So war es auch beim Meersburger Hotelgast, der ano-
nym bleiben möchte: vier „Region der Lebensretter App“-Retter
rückten aus (siehe Abbildung) – zwei begannen mit der Herz-
Lungen-Wiederbelebung, einer holte einen Defibrillator und der
vierte holte den Notarzt des Rettungshubschraubers am Lande-
platz ab, sodass dies eine ideale Ergänzung des Rettungsdiens-
tes ist.
Der Patient wurde ins Klinikum Friedrichshafen gebracht, „wir
haben ihn von dem Rettungsdienst-Team übernommen, in
unserem Herzkatheter versorgt und dann auf unserer interdis-
ziplinären Intensivstation stabilisiert“, erinnert sich der kardio-
logische Chefarzt Prof. SinišaMarković, Klinik für InnereMedizin.

Werde Ersthelfer
Der regionale Koordinator dieser Ersthelfer-App, Prof. Dr. Vol-
ker Wenzel, Chefarzt der Anästhesiologie, Intensivmedizin, Not-
fallmedizin und Schmerztherapie am Klinikum Friedrichshafen,
gratuliert: „Die Ersthelfer sind für michmoderne Helden, weil sie
ehrenamtlich im Einsatz sind und dabei eine Hilfe für Menschen
in fundamentaler Lebensgefahr bieten. Das kann das reguläre
Gesundheitssystem nicht anbieten, weil es dafür weder die fi-
nanziellen Mittel, noch die Fachkräfte geben wird“.
Prof. Wenzel ruft Personen mit professioneller Reanimations-
ausbildung auf, sich wie die bereits über 21.682 aktiven www.
regionderlebensretter.de-Retter in Baden-Württemberg zu re-
gistrieren: „Man kann einen Unterschied zwischen Leben und
Tod machen – es gibt nichts Schöneres in unserem Beruf“.

Katholische Erwachsenen-
bildung Bodenseekreis e.V.

Kurse, Vorträge und Seminare
Veranstalter, Anmeldung und weitere Infos (wenn nicht anders
angegeben): Katholische Erwachsenenbildung Bodenseekreis
e. V., 07541 3786072, info@keb-fn.de, www.keb-fn.de

Rückenwind für ein lebendiges Miteinander. Paarseminar
mit Outdoor-Elementen,mit Kommunikationstrainerin und Er-
lebnispädagogin Edith Albertz. Sa., 11.7., 9-16 Uhr und So., 12.7.
9-16 Uhr. Tettnang-Laimnau, Kath. Gemeindehaus. Beitrag: 130
€ pro Person. Veranstalter: keb FN.

Kraftort Betenbrunn – erleben und entdecken, Führung mit
Monika Fander. Do., 23.7., 15-16:30 Uhr. Treffpunkt: Parkplatz
vor der Wallfahrtskirche St. Maria, Betenbrunner Str. 16, Heili-
genberg. Anmeldung bis 21.7.. Veranstalter: keb FN

Abenteuer Skizzenbuch Friedrichshafen. Einstieg ins Urban
Sketching, mit Uwe Barkmann. Fr., 24.7., 17-21 Uhr und Sa., 25.7.
10-17 Uhr. Friedrichshafen, Haus der Kirchlichen Dienste, Katha-
rinenstr. 16. Beitrag 72 €. Anmeldung bis 19.7. Veranstalter: keb
FN in Koopr. mit keb RV

Waldzeit fürMenschen in Trauer,mit Brigitta Radau. Sa., 25.7.,
10-12 Uhr, im Seewald Friedrichshafen,. Informationen bei Bri-
gitta Radau, per E-Mail an Brigitta.Radau@stiftung-liebenau.de
oder telefonisch 0173 3711226. Beitragsfrei. Veranstalter: Stif-
tung Liebenau, Ambulanter Hospizdienst Friedrichshafen. Wei-
terer Termin: 29.8.

Lebendiger Garten und Waldgarten. Führung und Impulsvor-
trag zu den Grundlagen der Permakultur mit Katharina Philipp.
Sa., 1.8., 9:30-11:30 Uhr. Deggenhausertal, Gemeinschaftshof
Haslachhof. Beitrag 10 €. Veranstalter: keb FN

DRK Blutspendedienst
Baden-Württemberg – Hessen
gemeinnützige GmbH

Jetzt Blut spenden und Reise nach Barcelona
gewinnen
Sommer, Sonne, Ferienzeit: Für die Blutspende bedeutet die
Urlaubszeit jedes Jahr aufs Neue eine Herausforderung, die Ver-
sorgung mit Blutpräparaten sicherzustellen. Das DRK ruft daher
zur guten Tat auf: Die Blutspende ist die einfachste Möglichkeit
um Leben zu retten. Unter allen Lebensrettenden verlost der
DRK-Blutspendedienst fünf exklusive Reisen nach Barcelona.
Täglich werden allein in Baden-Württemberg und Hessen rund
3.000 Blutspenden benötigt. Patient*innen aller Altersklassen
sind auf eine kontinuierliche und lückenlose Versorgung ange-
wiesen. Viele Menschen merken erst, wie wichtig eine Blutspen-
de ist, wenn sie selbst oder ihr Umfeld durch einen Unfall oder eine
Krankheit plötzlich Blut benötigen. Der DRK-Blutspendedienst ap-
pelliert an alle Unentschlossenen: Es ist nie zu spät für die gute Tat.

Aktion: Jetzt Blut spenden undmit etwas Glück den Som-
mer in Barcelona verlängern.
Unter allen Blutspenderinnen und Blutspendern verlost der DRK-
Blutspendedienst vom 13. Juli bis 21. August 2026 fünf exklusive
Städtereisen für je zwei Personen nach Barcelona.
So einfach geht’s: Einfach einen Blutspendetermin im Aktions-
zeitraum buchen, Blut spenden und danach online an der Verlo-
sung teilnehmen.
Alle Informationen und Teilnahmebedingungen finden Interes-
sierte unter: www.blutspende.de/barcelona

Die Blutspende gehört zu den einfachsten und schnellsten gu-
ten Taten: Benötigt wirdmaximal eine Stunde Zeit, davon dauert
die reine Blutentnahme nur etwa zehn Minuten. Abgenommen
werden 500 Milliliter Blut. Gespendet werden darf sogar mehr-
fach im Jahr im Abstand von 56 Tagen – Frauen dürfen bis zu
vier, Männer bis zu sechs Mal innerhalb von 12 Monaten spen-
den. Der DRK-Blutspendedienst bietet in der Region Hessen und
Baden-Württemberg täglich eine Vielzahl an Terminen an.
Nora Löhlein, Pressesprecherin des DRK-Blutspendedienstes Ba-
den-Württemberg – Hessen betont: „Besonders durch die Som-
merferien können viele routinierte Spenderinnen und Spender
nicht kommen. Wir freuen uns daher über jeden, der etwas Zeit
erübrigen kann und Blut spendet, so dass alle Patientinnen und
Patienten lückenlos versorgt werden können. Wer vor seiner ers-
ten Spende nervös ist, bringt einfach einen Herzensmenschen
mit. Gemeinsam Gutes tun, ist sowieso doppelt schön.“

NÄCHSTER TERMIN in 88069 Tettnang-Laimnau
• Montag, 20. Juli 2026 von 14 Uhr bis 19:30 Uhr, Argentalhalle,
Römerstraße 12
• Jetzt Termin buchen: www.blutspende.de/termine

Stiftung
Liebenau

Olympia in Hegenberg – Noch freie Plätze bei der
Sommerferienbetreuung
In den Sommerferien heißt es ab Anfang August in Hegenberg
wieder „Auf die Plätze – fertig – Olympia“. Für die inklusive Fe-
rienfreizeit sind für die erste, zweite und fünfte Ferienwoche
noch Plätze frei.
Das Team hat jede Menge Indoor-Ideen, und bei schönem Wet-
ter lockt der große Garten. Kinder können halb- oder ganztags
kommen. Vormittags erwartet sie ein buntes Programm in al-
tersgerechten Gruppen. Nach dem Mittagessen und einer Spiel-
platz- oder Ruhe-Pause folgt ein offenes Angebot mit Spiel,
Sport und Kreativität. Die Kinder können dabei selbst wählen,
bei welchen Aktionen sie mitmachen möchten.
Ein Team aus pädagogischen Fachkräften und ehrenamtlichen Ju-
gendlichen betreut die Kinder. 11 bis 13 Kinder mit zwei geschul-
ten Jugendlichen bilden eine Gruppe. Die Gruppen sind gemischt
(Mädchen und Jungen) und werden nach Altersgruppen (5-6 Jah-
ren, 7-8 Jahren, 9-10 Jahren) zusammengestellt. Jeder Tag be-
ginnt mit einem Morgenkreis und einem gemeinsamen Früh-
stück.
Information und Anmeldung: Liebenau Teilhabe gGmbH, Ferien-
und Samstagsbetreuung (Verwaltung), Theresa Amann, Hegen-
berg 1, 88074 Meckenbeuren, Tel.: 07542 102403, E-Mail: ferien-
betreuung@stiftung-liebenau.de

Bundesagentur für Arbeit
Agentur für Arbeit Ravensburg

Reform der Grundsicherung für Arbeitsuchende tritt
am 1. Juli 2026 in Kraft
Der Gesetzgeber hat die Grundsicherung reformiert. Am 1. Juli
wird das Bürgergeld vom Grundsicherungsgeld bzw. der Grund-
sicherung für Arbeitsuchende abgelöst. Damit wird der Vorrang
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der Vermittlung in Arbeit und Ausbildung gegenüber der Teil-
nahme an Weiterbildungen gestärkt und werden die Mitwir-
kungspflichten noch verbindlicher geregelt.
In Fällen, bei denen Qualifizierungen oder Weiterbildungen für
eine nachhaltige Eingliederung erfolgversprechender sind als
eine direkte Vermittlung, sollen diese auch künftig ermöglicht
werden.
Die individuelle Lebenslage wird durch fest verankerte Schutz-
mechanismen weiterhin berücksichtigt, um z.B. Menschen mit
psychischen Erkrankungen oder Kinder in Bedarfsgemeinschaf-
ten vor unverschuldeten Härten zu schützen.
Die Bearbeitung von Anträgen in den Jobcentern erfolgt ab Juli
2026 gemäß der neuen Rechtslage. Menschen im Bürgergeldbe-
zugmüssen nicht selbst aktiv werden. Dies gilt auch dann, wenn
auf neu versandten Schreiben noch der Begriff Bürgergeld ge-
nannt wird. Alle Antragsformulare, Bescheide und Schreiben
werden sukzessive bis Ende des Jahres vollständig angepasst.
Die bereits erlassenen Bürgergeld Bescheide behalten auch nach
dem 1. Juli 2026 weiterhin ihre Gültigkeit.
Die Geldleistungen werden ohne Unterbrechungen gezahlt, die
Weiterführung von vereinbarten Maßnahmen und die nahtlose
Betreuung der Kundinnen und Kunden ist sichergestellt.

S E RV I C E ­ S E I T E
Notfalldienste
Notruf/Feuerwehr/Rettungsdienst 112
Krankentransporte 19222
Polizei 110

Ärztlicher Bereitschaftsdienst (ÄBD)
Kostenfreie Rufnummer für den Ärztlichen Bereitschaftsdienst
(allgemein-, kinder-, augen- und HNO-ärztlich): 116 117
„Patienten-Navi“ www.116117.de
docdirekt.de – digitale Anlaufstelle der 116 117
Unter www.docdirekt.de bekommen Patienten kostenlos und
digital eine medizinische Ersteinschätzung und Handlungs-
empfehlung. Wird eine Videosprechstunde empfohlen, kann
direkt zu einer telemedizinischen Beratung vermittelt werden.

Allgemeinärztlicher Bereitschaftsdienst Friedrichshafen
Klinikum Friedrichshafen, Röntgenstr. 2, 88048 Friedrichshafen
Öffnungszeiten: Sa, So und an Feiertagen 8 bis 20 Uhr

Allgemeinärztliche Bereitschaftspraxis Ravensburg
Oberschwabenklinik – St. Elisabethen-Klinikum Ravensburg,
Elisabethenstr. 15, 88212 Ravensburg
Öffnungszeiten: Sa, So und an Feiertagen 9 bis 19 Uhr
Aktuelle Informationen zu den Bereitschaftspraxen: https://
www.kvbawue.de/patienten/praxissuche/notfallpraxis-finden

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst 01801 116 116
Samstag und Sonntag von 10 bis 11 Uhr und von 16 bis 17 Uhr
www.kzvbw.de/patienten/zahnarzt-notdienst
Ansage und Vermittlung (A&V e. V.): www.zahnarzt-notdienst.de

Apotheken
Sa.,11.7.2026

Waldhorn-Apotheke Friedrichshafen
Dornierstr. 4, 88048 Friedrichshafen
Tel.: 07541-95150

So., 12.7.2026
Stadt-Apotheke Tettnang
Lindauer Str. 1, 88069 Tettnang
Tel.: 07542-93700

Diese Angaben sind ohne Gewähr.
Weitere Informationen unter www.lak-bw.de oder unter
Tel. 0800 0022 8 33 (kostenfrei aus dem Festnetz) abzurufen.

Tierarzt
Zu erfragen bei Ihrem Tierarzt (Anrufbeantworter).
Dr. Guido Koslowski,
Karlsdorfer Str. 46, 88069 Tettnang, Tel. 07542 8533
Reinhold Trupković, Dr. vet. med. univ. Zagreb,
Ravensburger Str. 84, 88069 Tettnang, Tel. 07542 53477
Tierarztpraxis Baumann, Dorfstraße 7, 88285 Bodnegg,
Tel. 07520 9232150 (24 Stunden erreichbar)

Regionalwerk Bodensee
Strom- und Gasstörung

Störfallnummer 07542 9379-299
Kundentelefon 07542 9379-0

Wasserversorgung/
Abwasserbeseitigung Tettnang

Wasserwerk und Kläranlage Tettnang
Notdienst-Tel. (Kosten zum Ortstarif) 089 250062023
(außerhalb der Dienstzeiten nur in Notfällen)
ZweckverbandWasserversorgung
Unteres Schussental Meckenbeuren 07542 403-250
Zweckverband Haslach
Wasserversorgung Neukirch 0800 300 3 999

Müllabfuhr
Die nächsten Leerungen:
Rest-Müll, 4-wöchig
Do., 9.7.2026 Bezirk III (restliches Umland Tettnang)
Fr., 10.7.2026 Bezirk I (Bürgermoos, Kau, Pfingstweid,

Walchesreute)
Bezirk II (Stadtgebiet Tettnang, Argenhardt,
Baumgarten, Blumenrain, Dieglishofen,
Feurenmoos, Fünfehrlen, Hagenbuchen, Höll,
Irrmannsberg, Kaltenberg, Neuhäusle, Wagner-
berg, Waldhub, Zimmerberg)

Gelber Sack
Di., 14.7.2026 Bezirk I (Bürgermoos, Kau, Pfingstweid,

Walchesreute)
Bezirk II (Stadtgebiet Tettnang, Argenhardt,
Baumgarten, Blumenrain, Dieglishofen,
Feurenmoos, Fünfehrlen, Hagenbuchen, Höll,
Irrmannsberg, Kaltenberg, Neuhäusle, Wagner-
berg, Waldhub, Zimmerberg)
Bezirk III (restliches Umland Tettnang)

Sozialer Fachdienst Tettnang
Michael Bienias 07542 510126
Markus Eckardt 07542 510128

Sucht-Beratung der Diakonie
Psychosoziale Beratungs- und ambulante Behandlungsstelle
für Suchtkranke der Diakonie
Sprechzeiten:Montags ab 14 Uhr in der Klinik Tettnang.
Montags ab 16 Uhr im evang. Pfarramt, Martin-Luther-Straße 7.
Termine nach telefonischer Vereinbarung 07541 950180
Freundeskreis für Suchtkrankenhilfe
für Abhängige, Angehörige und Gefährdete.
Dienstag, 18:30 bis 20 Uhr in Tettnang,
Evangelisches Gemeindehaus, Martin-Luther-Straße 7
Kontakt: Hedi Hertnagel, Tel. 0160 95684761
Selbsthilfe – Sucht – Tettnang 07542 55187
Für Alkohol- und Medikamentenabhängige
und Angehörige, Tettnang
Zeit: jeden Montag 18:30 Uhr bis 19:30 Uhr

Ort: Kaplaneihaus 1. OG, St. Johann Nr. 2
Kontakt: Markus Vonbach

Selbsthilfegruppe für Schädel-Hirnverletzte
und Angehörige
Treff: Jeden 4. Mittwoch imMonat, 18:30 Uhr, im Mehr-
generationenhaus Markdorf, Spitalstraße 3, 88677 Markdorf
Kontakt: Bodenseekreis Ost 07542 52105

Frauen helfen Frauen 07541 21800
Anlaufstelle für Frauen und Mädchen

Frauenselbsthilfe Krebs e.V. Gruppe Tettnang
Gruppe Tettnang, Gerlinde Bullinger 0151 16321733

AWO Frauen- und Kinderschutzhaus 07541 4893626
Beschützendes Haus Bodenseekreis

Kontakte und Informationen

Bürgerbus-Telefon: 07542 510-520 (besetzt amMo., Di., Mi., Do.
jeweils 17 bis 18 Uhr)

Rathauszentrale: Telefon 07542 510-0
E-Mail: rathaus@tettnang.de
Internet-Adresse: www.tettnang.de

Öffnungszeiten Rathaus:
Montag bis Freitag 8:30 bis 12 Uhr, Donnerstag 14 bis 18 Uhr

Öffnungszeiten Bürgerbüro:Montag bis Freitag 8:30 bis 12 Uhr,
Dienstag u. Mittwoch 8:30 bis 16 Uhr, Donnerstag 8:30 bis 18 Uhr

Öffnungszeiten Ortsverwaltung Langnau:
Montag bis Freitag 8 bis 12 Uhr, Donnerstag 16 bis 18 Uhr

Stadtnachrichten: Telefon 07542 510-557
E-Mail: gemeindenachrichten@tettnang.de
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Wir suchen:

PFLEGEFACH-
KRAFT (M/W/D)

für unser Team der
Wohngemeinschaft in
Tettnang, in der acht
Demenz-Betroffene
zusammenleben

JETZT
BEWERBEN!

KIRCHSTRASSE 18 - 88069 TETTNANG - 07542 / 952074
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Unsere Leuchten bringen Licht in Gebäude.
Damit sie dort ankommen, braucht es Menschen, die
den Überblick behalten. Ob Wareneingang, Kommis-
sionierung oder Versand – als

Lagermitarbeiter / Fachlagerist /
Fachkraft für Lagerlogistik (m/w/d)

sorgen Sie dafür, dass alles zur richtigen Zeit den
richtigen Weg nimmt.

STARTEN SIE JETZT BEI

Für weitere Infos
QR-Code scannen
oder unterwww.fluolite.de/karriere

Prinz-Eugen-Str. 21
88069 Tettnang

Kaufen oder
verkaufen?

leben-am-bodensee.de/immobilienmakler

Ich berate Sie!

Nadine Severin

T 07541 704-8139

Ihr starker Partner rund um Immobilien.

Wärme • Wasser • Service

Ihr Spezialist
für Wärmepumpen.

Inhaber Frank Fendt · www.Fendt-heizungsbau.de
88069 Tettnang-Bürgermoos, Telefon 0 75 42 /73 90

EnEV 2014:
Abkürzungen der Pflichtangaben
für Immobilienanzeigen

Am 1. Mai trat die novellierte Energieeinsparverordnung
(EnEV 2014) in Kraft. Für die Vermarktung von Immobilien
mittels Anzeigen werden sich damit erhebliche Änderungen
ergeben. Die EnEV 2014 verpflichtet zur Angabe bestimmter
Energiemerkmale in kommer-ziellen Medien. Das Inserat muss
dann bestimmte Pflichtangaben enthalten, vorausgesetzt, zum
Zeitpunkt der Insertion liegt ein gültiger Energieausweis vor.

Mögliche Abkürzungen:

Die Art des Energieausweises
Verbraucherausweis V
Bedarfsausweis B

Der Energgiebedarfs- oder Energgieverbrauchswert in kWh/(m²a)
zum Beispiel 257,65 kWh

Energgieträgger der Heizungg/HZG
Koks, Braunkohle, Steinkohle Ko
Heizöl Öl
Erdgas, Flüssiggas Gas
Fernwärme aus Heizwerk oder KWK FW
Brennholz, Holzpellets, Holzhackschnitzel Hz
Elektrische Energie (auch Wärmepumpe),
Strommix: E

Weitere Abkürzungen
Baujahr Bj.
Energieeffizienzklasse A+ bis H

Verbrauchswerte
Verbrauchsausweis, 122kWh (m²a), Fernwärme aus Heizwerke,
Baujahr 1962, Energieeffizienzklasse D

Mögliche Abkürzungen in Anzeigen:

V, 122 kWh, FW, Bj 1962, D

Alle Angaben ohne Anspruch auf juristische
Gewähr und Vollständigkeit.

trilago gmbh
Im Leimen 16
88069 Tettnang-Tannau
Tel. 07542 93141-0

späth by trilago
Berblingerstr. 22
88074 Meckenbeuren
Tel. 07542 4410

www.trilago.de

boden | parkett | sonnenschutz | raumtextilien

IHR SPEZIALIST FÜR SONNENSCHUTZ

Besuchen Sie unsere Ausstellung in
Tettnang-Tannau



Zieh dir
unseren Stoff
mal rein!

Russenried . fink-im-haus.de

Vereinbaren Sie einen unverbindlichen
Beratungstermin
in unserem Showroom
in Nuber´s Cafe unter Tel.0151 10644561

Individuelle Vorhang- und
Beschattungslösungen direkt
vom Raumausstatter

MEHRMEER.
MEHR STADT.
MEHR
MÖGLICHKEITEN.

MIT

MEHRME

JETZT BUCHEN UNTER
AIRUNIQON.COM

AB DEM BODENSEE-
AIRPORT
FRIEDRICHSHAFEN

ERERMEHRMEERMEHRMEER

T
DEM BODENSE

www.gold-macher.de

Bitte schauen Sie in
Ihren Behältnissen nach!
Ankauf von Gold, Silber, Zahngold
Schmuck, Münzen sofort in Bar!
Gold-Macher seit über 40 Jahren
Telef. Terminvereinb. Mo-Sa jederzeit mögl.

Tel. 0 75 42 / 9 42 38 99 · TT-Walchesreute · Tettnanger Str. 85

43

Individuelle Betreuung
und Pflege zu Hause

24 Stunden
Betreuung und Pflege

Stundenweise
Haushaltshilfe

Ralf Petzold (Inhaber) - Rufen Sie uns an:

07528-9218178 - Werktags 8 bis 20 Uhr
kontakt@pflegehilfe.plus www.pflegehilfe.plus

· 24-Std.-Rufbereitsc
haft

· Alle Leistungen

der Pflegeversicherung und

der Behandlungspflege

· Beratungsgespräch

bei Geldleistung

Ihre Wünsche

sind unsere Ziele
Besondere Menschen

brauchen besondere Pflege!!

Florian Köhl
Benzstraße 9

88074 Meckenbeuren

www.koehl-
zeitpunkt.de

Tel. 0 7542/406000

VORTRAG:

Otto-Lilienthal-Straße 30
in 88046 Friedrichshafen

DONNERSTAG
09.07.2026

BEGINN UM
18:00 UHR

MODERNE HEIZSYSTEME

JETZT PER
QR-CODE
ANMELDEN

Spannende Infos rund um: Heizungsmodernisierung & Förderung

Tel: 07541/95990-0
Mail: info@hoermann-fn.de

Tore direkt vom Hersteller
Rolltore, Sektionaltore, Kipptore, Industrietore

www.pfullendorfer.de

Ihre Fachberaterin vor Ort
Frau Miriam Soligo
88074 Meckenbeuren
Tel.: 0175 2665938
m.soligo@pfullendorfer.de

88094 Oberteuringen

Poln. Allround-Handwerker
FN, übernimmt Renovierungen,
Haushaltsauflösungen,
Fliesen/Pflastersteine
legen u.v.m.
seriös · sauber · günstig
Dariusz Turon

Tel.: 0160-3 40 58 57

STIFTEN SIE
BILDUNGS-
CHANCEN.
Für Lebensträume


